
Weißwasser ist im Mai Austragungsort eines Eishockey-Länderspiels

Weißwasser.DieDeutscheEis-
hockey-Nationalmannschaft
spielt am Montag, 6. Mai, 19.30
Uhr, in der Eisarena Weißwas-
ser gegen Frankreich. Im Rah-
men einer fünftägigenVorberei-
tungstourmachtdasDEB-Team
kurz vor Beginn der IIHF-Welt-
meisterschaft vom 10. bis 26.
Mai in Tschechien Halt in der
Lausitz. Deutschland geht als
Vizeweltmeister in dieses Tur-
nier.

Weißwasser war schon 2014
und 2018 Austragungsort für
Länderspiele der National-
mannschaft.Karten für dasVor-
bereitungsspiel Deutschland
gegen Frankreich gibt es ab so-
fort im Fanshop „Hockeyfuchs
Lausitz“ oder imTicket-Online-
shop des Deutschen Eisho-
ckey-Bundes. Weitere Informa-
tionen dazu gibt es im Internet
unter www.deb-online.de.

In der Eisarena der Lausitzer Füchse in Weißwasser – hier ein Spiel der Füchse – tritt die Deutsche Na-
tionalmannschaft gegen Frankreich an. Foto: Lausitzer Füchse

Tierparkprodukte helfen warm durch den Winter zu kommen

Görlitz. Im Winter fahren viele
Tierarten all ihreGeschütze auf,
um sich mit einem dicken Fell
warmzuhalten. „Nach ausgiebi-
ger Streichel-Test-Tour durch
den Görlitzer Tierpark haben
Besucher nun die Möglichkeit,
sich je nach persönlicher Vor-
liebe Winterwollprodukte im
Tierpark-Shop auszusuchen“,
erklärt Laden-Leiterin Roksana
Simon. Die Produkte werden in
Zusammenarbeit mit Partner-
unternehmen in der Mongolei
und Deutschland hergestellt.
Alpakawolle gilt zum Beispiel
als die wärmste Wolle der Welt,
Yakwolle bietet hervorragen-
den Schutz bei extremen Tem-
peraturen, Kamelwolle ist ideal
für Allergiker und wirkt tempe-
raturausgleichend, während
Schafwolle durch ihre antibak-
terielleWirkungundStrapazier-
fähigkeit überzeugt.

Dicht, warm, weich, wasserabweisend ist das Fell vieler Tiere. Im
Tierparkshop kann man manches davon wiederfinden. Dabei wer-
de höchster Wert auf Qualität und umweltfreundliche Produktion
gelegt, so der Tierpark. Foto: Tierpark

Aktuell im Innenteil
Kaltwasser
Die „Deponie im Forst“
kommt. Der Betrieb ist
nun genehmigt worden

Görlitz
Eine Ausstellung der
Görlitzer Sammlungen
widmet sich alten Bibeln

Niesky
Bei Holzmanger Jens
Nieders dreht sich alles
um Holz und Niesky

Hans-JoachimundBozenaBöhmsindeinoder zweimaldieWoche inderBahnhofshalle inGörlitz zu fin-
den. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Stell dir vor es ist Krieg
und keiner geht hin!

„Stell dir vor es ist Krieg und
keiner geht hin“. Diese Devise
hat Hans-Joachim Böhm aus
Görlitz ganz wörtlich genom-
men. Aus religiösen Gründen
zogerdenWeg indieHaftnach
Bautzen dem Dienst an der
Waffe vor und landete wie sein
Vater im „Gelben Elend“.

Görlitz. Hans-Joachim Böhm
ist ein Mensch, den viele vom
Sehen kennen. Mit seiner Frau
Bozena steht er ein- oder zwei-
mal die Woche mit einem Trol-
ley in der Bahnhofshalle und
freut sich auf biblische Gesprä-
che, wie er sagt. Ein Leipziger
Reisender zollt bei der Verabre-
dung zum Foto seine Achtung
vor dieser Beharrlichkeit und
nutzt ein Gespräch mit Bozena
Böhm dazu, einmal seine Liebe
für das Land jenseits der Neiße
zum Ausdruck zu bringen. Bis
sein Zug fährt, geht es eigent-

lich nur darum, dass er alsDeut-
scher aus Glogau (Glogow)
stammeundmitWehmutaufdie
im Krieg so verheerend zerstör-
te Stadt blicke.

Da ist er also gleich:DerKrieg
als Urerfahrung, der Menschen
in Zeiten eines für viele Jahr-
zehnte kaum für möglich gehal-
tenen Säbelrasselns heute wie-
der in die Glieder fährt. Für den
nach dem Krieg geborenen
Hans-Joachim Böhm ist der
Krieg auch das, was ihn zu dem
gemacht hat, was er ist. „Mein
Vater war Soldat und freiwillig
im Zweiten Weltkrieg, er hat
den Frankreichfeldzug mitge-
macht.Wieviele jungeKerlewar
er damals begeistert“, berichtet
er, ehe sich der Tonfall ändert:
„Und dann ging es an die Ost-
front. Dort hat er seinen rech-
ten Arm eingebüßt. Er hatte nur
eine kleine Invalidenrente und
dachte viel über sein Leben

nach. ’Nie wieder‘ sagten da-
mals auch die, die unverwundet
waren“ – das sei damals die do-
minierende Haltung gewesen
und „dann kam jemand an die
Tür“. Rückblickend sagt Böhm
als Zeuge Jehovas, er sei schon
alsKindsogeprägtworden,dass
auch er diesen Weg aus Über-
zeugung mitging. Er lernte
Werkzeugmechaniker im Näh-
maschinenteilewerk. „Dort hat-
tenwir einen Parteisekretär, der
ein paar Mal zur Umerziehung
mit mir sprach. Aber er war ein
echter Mensch und hatte sei-
nen Auftrag.“ Böhm blieb kon-
sequent. Für ihn sei auch nicht
in Frage gekommen, als soge-
nannter Spatensoldat, als Bau-
soldat einen Ersatzdienst zu
leisten, weil auch dies von der
Armee befehligt und finanziert
wurde. „Das konnte ich als
Christ nicht annehmen.

Fortsetzung im Innenteil

Nachruf

„Heimlicher Engel“
Görlitz/Berlin. Der aus Görlitz
stammende frühere Oberbaurat
und Hochbauamtsleiter sowie
LeitendeBaudirektorundUnte-
rer Denkmalschützer für Ber-
lin-Kreuzberg, Wolfgang Liebe-
henschel, erinnert im Nieder-
schlesischen Kurier an einen
„Heimlichen Engel“.

„Am 6. Februar verstarb in Ber-
lin nach kurzem schweren Lei-
den im Alter von 86 Jahren ein
Bauingenieur, der sich um 1987
bis 1990 um die Erhaltung und
Rettung des Görlitzer Heiligen
Grabes in aller Stille und eh-
renamtlich verdient gemacht
hatte, der Statiker, Oberinge-
nieur sowie auch Schwager der
bekannten Chansonette und
Schauspielerin Katja Epstein,
Peter Becker. Furchtlos reiste er
in die damalige DDR ein prüfte
am Ort die Gebäude des Heili-
genGrabes und veranlasste um-
gehenddieAbnahmeder (wohl)
fast 500 Jahre alten total verros-
teten Ringankereisen der mau-
rischen Laterne auf dem Heili-
gen Grab, die einzustürzen
drohte. Er ließ sie von Firma
Herbig durch Edelstahl erset-
zen. Zudem warnte er, die
Sprengungen im Straßenraum
der Unteren Heiligen Grab-
Straße sofort einzustellen, weil
der tektonischeSprengdruckal-
le 500 Jahre alten Gebäude (ge-
baut von Georg von Emmerich

und seinen damaligenBaumeis-
tern, darunter unter anderem
Conrad Pflüger), durch Rüttel-
schub zum Einsturz bringen
dürften. Er fuhr auch furchtlos
und überraschend zum SED-
Bezirkschef Lefew(b)re inDres-
den und zum Landesdenkmal-
pfleger Dr. Gerhard Glaser, um
die Gefahren aufzudecken, die
durch die beabsichtigten Plat-
tenbaumaßnahmen neben dem
Heiligen Grab entstünden. In-
sofernwar er ein heimlicher En-
gel, dem nicht genug gedankt
sein kann. Seine sterblicheHül-
leundseineSeelemögen inFrie-
den ruhen!“

Wolfgang Liebehenschel, der
seit dem 16. Januar als 1. Vor-
sitzender der Landsmannschaft
Schlesien Berlin/Mark Bran-
denburgvorsteht, fügtenochein
Postskriptuman: „Übrigenswar
auch die im niederschlesischen
Landkreis Reichenbach gebore-
ne Katja Ebstein 1988 per spon-
taner Einreise mit Pkw in Ost-
Berlin bei dem Generalkonsis-
torialratManfred Stolpe, um für
die Restaurierung des Heiligen
Grabes zu seinem 500.Geburts-
tag eine Stunde lang ’zu kämp-
fen’ – derUnterzeichnerwar da-
bei. Katja Ebstein – gebürtig Ka-
rin Ilse Witkiewicz – leitete
ihren Künstlernamen übrigens
von der Berliner Epensteinstra-
ße ab, in der sie aufwuchs.

Politik

Bereits angewiesen
auf Unterschriften

Görlitz. Die Freien Demokra-
ten in Görlitz haben ihre Kan-
didaten für die Stadtratswahl
aufgestellt. Die Liste der neun
Kandidaten wird von der FDP-
Kreisvorsitzenden Kristin
Schütz angeführt. „Für Görlitz
– wirtschaftsorientiert, bürger-
rechtsbewusst, liberal“, so wol-
len die Freien Demokraten die
Stimmen der Leistungsbereiten
und Leistungsträger im Stadtrat
vertreten. Dafür stellen sich
Martin Braun (Lehramtsstu-
dent Gymnasium), Stefan Wau-
rich (Abteilungsleiter Perso-
nal), René Tzschoppe (Lehrer),
Daniel Breutmann (Kulturma-
nager), Michael Berger (Perso-
naleinsatzplaner), Jeremy Wolf
(Angestellter), Björn Wendt-
landt (parteilos, Verwaltungs-
fachwirt) und Frank von Wo-
edtke (Referent in der Bundes-
verwaltung) zurWahl.

Die FDP berichtet: „Der
JüngsteKandidat ist 21 Jahre alt,
derÄlteste54.UrgesteinederLi-
bealen, wie Michael Vogel und

Frank Wittig stellen sich selbst
nichtmehrzurWahl“,womitdie
Partei ähnlich deutlich wie die
meistenMitbewerber an der Re-
präsentanz tatsächlicher Alters-
verhältnisse in der Stadt vorbei-
schlittert und auch dem Faktor
Lebenserfahrung so mittlerwei-
le weniger Wert beimisst. Denn
dasDurchschnittsalter, das sich
im Rat eigentlich widerspiegeln
sollte, betrug nachAuskunft der
Stadt Görlitz zum 31. Dezem-
ber 2023 in Görlitz mittlerweile
47,49 Jahre.

Themender FreienDemokra-
tensindnebenderStadthalledie
Themen Parkplätze und Indivi-
dualverkehr, Digitalisierung
und demografische Entwick-
lung sowie ärztliche Versor-
gung undGesundheit. Auch der
Denkmalschutz im Zusammen-
hang mit dem Tourismus werde
eine Rolle spielen. Erstmals seit
1990 müssen die Freien Demo-
kraten für die Stadtratswahl 160
Unterstützungsunterschriften
einwerben. tsk

V.l.n.r.: Michael Berger, Stefan Waurich, Kristin Schütz, Frank von
Woedtke und Daniel Breutmann Foto: FDP

Umwelt

Gecko Zootier 2024
Görlitz/Köln. ImAquariumdes
Kölner Zoos wurde das Zootier
des Jahres 2024, derGecko, vor-
gestellt. Das Team des Aqua-
riums trägt mit der Erhaltungs-
zucht verschiedener Geckoar-
ten maßgeblich dazu bei, diese
Arten vor der Ausrottung zu be-
wahren.

Zu Pulver zermahlen, als Tee
aufgebrüht oder in Alkohol ein-
gelegt – so endet manch Gecko
und wird damit Opfer eines
Aberglaubens, der den Tieren
besondere Heilkräfte zu-
schreibt. Dafür gibt es keinerlei
wissenschaftliche Beweise,
doch die Nachfrage nach die-
sen vermeintlichen Medika-
menten steigt.Generell sindGe-
ckos mit einer Vielzahl an Be-
drohungen konfrontiert. Diese
reichen von der Verschmut-
zung und dem Verlust des Le-
bensraumes, Schäden durch in-
vasive Arten bis hin zur über-
mäßigen Absammlung für den
Heimtierhandel oder der Ver-
wendung in der traditionellen
asiatischenMedizin und alsDe-
likatesse. Zudem haben einige

Geckoarten nur sehr kleine Le-
bensräume. Dabei faszinieren
diese Reptilien uns Menschen,
wenn sie sich mit speziellen
Haftlamellen andenZehenher-
vorragend auf glatten Flächen
wie Blättern oder sogar Glas, si-
cher fortbewegen.

Da die Bestände vieler
Geckoarten akut gefährdet sind
und immer weiter abnehmen,
sollen die Geckos nun ein Jahr
lang im Rampenlicht stehen.
„Mit der Wahl zum Zootier des
Jahres 2024 wollen wir zusam-
men mit der Unterstützung
unsererKampagnenpartnerund
der Zoogemeinschaft Lobby-
arbeit für hochbedrohteGecko-
arten betreiben und (...) Arten-
schutzprojekte vor Ort unter-
stützen. Aber nicht nur vor Ort,
sondern auch imGörlitzer Tier-
park werden wir ab 2024 ein
Zuchtpaar des Himmelblauen
Zwergtaggecko halten, welches
die Besucher beim Rundgang
durch das Tibetdorf sehen kön-
nen.“, sagt Dr. Sven Hammer,
Direktor des Görlitzer Tier-
parks.

April
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 19.00 Uhr, Tickets ab 49,90 EUR13
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Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

12754501_001824

Samstag, 24. Februar 2024 Nr. 8/32. Jahrgang
54.923 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Görlitz − Niesky

Ein echter Hingucker, ob als Einladung zur

Hausmesse, Ankündigung einer Veranstaltung,

Gutschein für Produktproben und, und, und …

Erleben Sie die Vorteile dieser starken Werbeform!

Top platziert: Ihre Werbebotschaft

auf der Titelseite sticht ins Auge!

Werbung zum Anfassen:

Einfach abziehen und mitnehmen,

zum Beispiel als Gutschein.

Star des Tages:

An Ihrem gewünschten

Erscheinungstag gibt es

diese Werbeform nur einmal.

Wollen auch Sie der Star

des Tages werden?

Sprechen Sie uns an:

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

E-Mail: tip-on@LN-Verlag.de

Telefon: 03581/4752-0

•

•

•

WERBEWIRKSAMER GEHT ES KAUM:

IHRE TIP-ON-CARD auf unserer Titelseite

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH

Dresdener Straße 6 • 02826 Görlitz

Tel. (03581)4752-0 • Fax (03581)4752-73



Der Geflügelhof und Landwirtschaftsbetrieb
Mario Steinert GbR sucht zum nächstmöglichen

Zeitpunkt einen Mitarbeiter als

Landwirt oder Tierwirt
(m/w/d) in Vollzeit

Interesse geweckt oder Sie kennen jemanden?

Bewerben Sie sich jetzt bei:
Geflügelhof und Landwirtschaftsbetrieb

Mario Steinert GbR
Weißenberger Straße 73a, 02906 Diehsa
E-Mail: info@frischgefluegel-steinert.de

Mobil: (01 71) 3 67 34 54
www.frischgefluegel-steinert.de

Wir freuen uns auf Dich.

Wir suchen Dich!
Du arbeitest gern mit einem herzlichen Team aus erfahrenen
Zahnärztinnen und Zahnärzten sowie erfahrenen ZFA´s
zusammen. Dann bewirb dich am Besten gleich.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Praxis für Zahnmedizin
Dr. med. dent. Uwe Frenzel, M.A.
Dr. med. dent. Marco Pöschke, Msc.
James von Moltke Str. 5 • 02826 Görlitz
info@zahnmedizin-goerlitz.de
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Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Görlitz (Weinhübel/J.-R.-Becher-Str.) • Görlitz (Röntgenstr.) • Liebstein
• Görlitz (Landeskronstr.) • Rothenburg

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung
registrieren Sie sich bitte im Internet unter: www.Niederschlesischer-Kurier.de
oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu
die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Sie haben ein Ziel vor den Augen?
Im Verkaufsgespräch überzeugen Sie mit Ihrer kommunikativen und offenen Art?
Sie suchen den Kundenkontakt, lieben abwechslungsreiche Tätigkeiten und
denken gerne größer und weiter?
Dann passen Sie perfekt in unser Team!

Wir suchen für den nächstmöglichen
Zeitpunkt als unbefristete Festanstellung,
ab 30 h/Woche:

Mediaberater
(m/w/d)

Senden Sie uns Ihre
aussagekräftige Bewerbung an:
info@LN-Verlag.de

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Geschäftsführung
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen

Quereinsteiger
sind willkommen!

Wir suchen ab April:

Straßenbauer/Tiefbauer

in Vollzeit

Schriftliche Bewerbung bitte an:

Kernchen Miet-Bau
Cottbuser Str. 15

02906 Niesky

oder per Mail an: 

info@mietbau.de

R (0 35 88) 20 33 62

Reinigungskraft für Ferienwohnun-
gen auf geringsfügiger Basis bzw. in
Teilzeit gesucht. Nähe Infos unter
R 0 35 81 41 10 09

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Herr Steffen Höhne  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 14 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Wir suchen:
GÄRTNER (m/w/d) alle Fachrichtungen

VERKÄUFER (m/w/d) Baumschule
in TZ od. VZ.

Bewerbung bitte an
info@bs-rissmann.de

oder Tel. 0 35 81/31 06 38

Sie 66, sucht Arbeit 520� Basis in
Löbau, Küchenhilfe/Reinigung, Zu-
schriften unter Chiffrev LN 124 691
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Brennholz vom Polter, Kiefer, Raum
NY, 34 € / RM R 01 52/24 60 38 39.

Reinigungskraft für 1-Personen-
Privathaushalt in Löbau-Nord von 
Senior gesucht! Arbeitszeit: 10 
Stunden im Monat. Zuschriften: 
Uwe Bartsch, Siemensstr. 9, 
02708 Löbau, u.bartsch@email.de
R 0 35 85/2 12 48 54.

Wir suchen Trockenbaumonteur für
Regionale Baustellen in Vollzeit,
Baschützer Innenausbau GmbH,
R 03591/605181, baschuetzer-
innenausbau@t-online.de

Urolog. Praxis sucht zum baldigen
Dienstbeginn (auch TZ) engagierte/n
Mitarbeiter/-in (m/w/d). Zuschriften
unter Chiffre v LN 126 593 an
OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625
Bautzen.

Gesellschaft/Umwelt

18 Gründer nach
kurzer Ratlosigkeit

Görlitz. Auf Initiative der Ge-
schwister Christian und Chris-
tina Weß wurde am 9. Februar
mit Tierfreunden, Freiwilligen
und ehrenamtlichen Tierheim-
Mitarbeitern ein neuer Verein,
der Tierheim Görlitz e.V. ge-
gründet, der das Görlitzer Tier-
heim retten möchte. Nachdem,
wie auf der Stadtratssitzung am
25. Januar öffentlich wurde, der
bisherige Betreiber des Kram-
bambuli mitteilte, dass er das
Heim zum Jahresende schlie-
ßen möchte, wurden die Ge-
schwister aktiv. Beide arbeiten
schon länger im Tierheim als
Tierpfleger. Bereits seit zwei
Jahren gab es Gespräche zu
einer Übernahme. Da der Tier-
schutzverein mit seinem jetzi-
gen Vorstand jedoch bestehen
bleibt, aus wirtschaftlichen und
personellen Gründen aber das
Tierheim schließen will, muss
eineLösungzumWohlederTie-
re gefunden werden.

Der neue Verein besteht aus
18 Gründungsmitgliedern. Vor-
sitzender wurde ChristianWeß,
Stellvertreterin Undine Jobs; als
Schatzmeisterin wurde Sibylle
Hoffmann gewählt, als Schrift-
führerinMarianneSpeerundals
Beisitzer Nico Biesike, Margit-
ta Schnabel undChristinaWeß.
Die Revisionskommission bil-
den Matthias Urban und Anja
Köhler. „Nachdem Herr Vater

seine Pläne zur Schließung öf-
fentlich gemacht hatte, war für
mich nach einer kurzen Ratlo-
sigkeit schnell klar, dass wir das
Tierheim in Görlitz retten und
eineLösung findenmüssen“, er-
klärt Christian Weß. „Ich weiß
wie wichtig den Menschen das
Heim und die Tiere sind, die
kein zu Hause haben. Auch
wenn die logistische Situation
am aktuellen Standort durch-
aus schwierig ist, so ist sie doch
nicht völlig aussichtslos“, ist der
neue Vorsitzende zuversicht-
lich. „Wir haben uns schon lan-
ge Gedanken gemacht und kla-
re Vorstellungen.“ Neben dem
Tierheim, das an vielen Stellen
einer Sanierung bedarf, sind ein
Tierfriedhof und eine Tierpen-
sion vorstellbar. Ein Konzept
liegt bereit. Nun folgen weitere
bürokratische Schritte sowie
Gespräche mit der Stadt Gör-
litz und dem aktuellen Betrei-
ber zu einer Übernahme und
Fortführung des Tierheimbe-
triebs.

Wer mithelfen will das Tier-
heim zu retten, sei willkom-
men, betont Christian Weß. Er
steheunter (0163)2535110und
per E-Mail unter mail@tier-
heim-goerlitz.de zur Verfü-
gung. Die Internetadresse tier-
heim-goerlitz.de habe er bereits
mit oe und auch mit ö für den
neuen Verein gesichert. CW/tsk

Diese17WagemutigenplusdieFotografindesFotosbildendenneu-
en Verein, dessen Vorsitzender Christian Weß ganz rechts im Bild
zu sehen ist. Foto: Silke Köster

Verkehr/Politik

Neuer Vertrag ist
„absurd“, so Lay

Region. „Beim Prestige-Projekt
des Ministerpräsidenten geht es
voran, während Bürger die zwi-
schen Görlitz, Bautzen und
Dresden pendeln weiter in die
Röhre schauen. Dabei zeigt die
immer volle A4, dass auf dieser
Strecke die eigentliche Priorität
bei der Elektrifizierung von
Bahnstrecken in der Oberlau-
sitz liegen muss“, erklärte Ca-
ren Lay, Lausitzer Bundestags-
abgeordnete der Linken im
Bundestag, anlässlich von Pres-
seberichten, wonach sich Bun-
desminister Wissing und Minis-
terpräsident Kretschmer noch
im Frühjahr in Görlitz zur Ver-
tragsunterzeichnung über die
Elektrifizierung der Bahnstre-
cke Görlitz-Cottbus-Berlin tref-
fen wollen. Lay erklärte weiter:
„Im Jahr 2003 hat die Bundes-
regierung schon einmal einen
Vertrag über eine Streckenelek-
trifizierung in der Oberlausitz

abgeschlossen – mit dem Nach-
barland Polen.“ Damals sei es
um eben jene Strecke Dresden-
Bautzen-Görlitz-Breslau ge-
gangen. Polen hat seinen Teil
2019 erfüllt, auf deutscher Seite
steht bis heute kein Strommast.

„Man muss sich das Ausmaß
diesesVersagensvorAugen füh-
ren: Kinder, die zur Vertrags-
unterzeichnung im April 2003
geboren wurden, sind in weni-
gen Wochen voll strafmündig,
weil sie dann 21 Jahre alt wer-
den. Es ist einfach absurd!“, so
Lay. Statt neue Verträge abzu-
schließen, solle die Bundesre-
gierung bereits bestehende Ver-
pflichtungen erfüllen und end-
lich die Elektrifizierung der
Bahnstrecke Dresden-Görlitz
auf denWeg bringen.

„Ministerpräsident Kretsch-
mer sollte die Finger von weite-
ren Image-Absichtserklärungen
ohneWert lassen.“ tsk

Im Dezember begegnete der Redaktion dieses „HIOB“ (Hubarbeits-
bühnen-Instandhaltungsfahrzeug-Oberleitungsanlagen) in Gör-
litz. Ob es zu Vorarbeiten des Fahrdraht-Anschlusses von Polen aus
oder gen Dresden kam blieb offen. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Innenstadt
3-Raum-Wohnung, ca. 74m²,
2. OG, renoviert, offene Wohn-
küche, Bad mit Eckbadewanne,
helle Räume, Fußbodenbelag in
Holzoptik, Keller, Fahrradraum
im EG, Löbauer Straße 15,
Warmmiete 596€ zzgl. Kaution
Denkmalschutz

TAG Wohnen & Service GmbH
Mieterbüro Görlitz · Demianiplatz 32
Mittwoch 13–17 Uhr
Info 0800 2903000
www.tag-wohnen.de/goerlitz

Mit Einbau-
küche!
Großer Sonnenbalkon
1-Raum-Wohnung, ca. 32m²,
EG, saniert, Bad mit Dusche und
Waschmaschinenanschluss,
Fußbodenbelag in Holzoptik,
Keller, Ostring 62,
WM 340€ zzgl. Kaution
Bj. 1981, V, 73,20 kWh/(m²a), Fernw., B

Schöner Ausblick
2-Raum-Wohnung, ca. 75m²,
DG, Duschbad mit Wasch-
maschinenanschluss, offener
Wohn-Kochbereich, Fußboden-
belag in Holzoptik, Sichtbalken,
Keller, Zittauer Straße 77,
WM 465€ zzgl. Kaution
Denkmalschutz

Modernes Wohnen in der „Alten

Schule“ - in Hohendubrau, sanierter,
denkmalgeschützter Altbau, barrie-
rearm, mit Aufzug, EBK, inkl. Garten-
anteil, Balkon, Autostellplatz. Hei-
zungsart: Erdwärme. Ab 01.04.2024
zu vermieten: WE 02 – 2 Zimmer, 
1. OG, ca. 69 qm, Balkon. WE 03 – 
2 Zimmer, 1. OG, ca. 74 qm, Balkon.
WE 04 – 4 Zimmer, DG, ca. 118 qm,
Balkon. Mietpreis: 7,70 €/ qm (kalt)
zzgl. Nebenkosten (ca. 2,50 €/qm bei
WE 02+03; ca.2,20 €/qm bei WE 04).
01 72/3788 608, glarika@t-online.de 

Älteres Ehepaar sucht 3 Raum-WE mit
Dusche
in Zittau oder Umgebung
R 01 71 -6 58 27 63

Suche einfache 1 Raum Wohnung in
01877 Raum BIW mit Keller,bitte alles
anbieten R 01 76 22 96 13 79

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Bauernhaus, Grdst. 1000 qm, moderni-
siert, bei Löbau R 0 17 28 01 93 52
v LN 126 265 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Wir suchen eine 3-Raum-Wohnung-
mit Einbauküche im Erdgeschoss,
Gartennutzung und zwei PKW
Stellplätzen, in Walddorf und Umge-
bung R 03 58 6/7 19 12 29.

Familie mit gutem Einkommen sucht
in Görlitz oder Umgebung (bis 20 km)
Wohnhaus möglichst zum Einziehen. 
R 03581/401239, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht Wohnhaus in Niesky,
Rothenburg o. Umgeb. (bis 15 km).
Finanzierung bis 220 T€ gesichert.R
0 35 81/40 12 39, www.wuestenrot-
immobilien.de

Netten Eigentümer gesucht, der sein
Haus/Grundstück verkaufen möchte.
fa.ingolf.manthey@gmx.de Suchen
von privat. # R 01 52 05 38 58 74

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Suche Grundstück Scheune, Wiesen-
grundstück, in Gemeinde Göda und
Umgebung R 01 74/7 87 26 17.

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Opel Tigra, EZ 05/2006, 66 kW,
schwarz, GW, Gebrauchtfahrzeug,
ABS, Servo, Airbag, eASP, ESP,
8f., NSW, WFS, eFH, Partikelf.,

Alu, Leder, NR, R/CD, Scheckheft,
ZV, 5-Gang, Cabrio, Euro 4,HU
05/2025, 118.300 km, 2.400,- p

VB R 0 16 21 76 81 62

Oldtimer Opel Astra F, Bj. 06/93 zum
Wiederaufbau o. für Ersatzteile, TÜV
11/24R 035932/31000 nach 19 Uhr.

Corolla Kombi, 81 KW, 167Tkm, EZ
09/2004, VB R 01 52/06 02 78 54.

Verkaufe Multicar M25, TÜV bis De-
zember 2025 Motor neu überholt
Preis nach VB R 0 35 91/60 55 60.

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Gepflegte Simson Schwalbe o. SR 50
v. gut zahlendem Rentner zu kaufen
gesucht. R 01 52/02 77 17 45.

Suche, Zweirad Ostfahrzeuge Simson,
AWO und auch BMW alles anbieten.
R 0 16 23 92 97 59

Verk. 4x Sommerreifen neu, Marke
Hankook Ventus Prime 3, 195/45
R16-84 H. Abholung. 80-, € VB.
R 0 35 91/60 35 82.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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■ Stellenangebote

 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellengesuche

■ Ihr Dienstleister

... gut informiert 

 ins Wochenende
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 Immobilienmarkt

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Mietgesuche

■ Wohnungen

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Immobiliengesuche

■ Eigentumswohnungen

■ Wohnhäuser

■ Grundstücke

NIEDERSCHLESISCHER 

KURIER

... gut informiert 

ins Wochenende!
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 Fahrzeugmarkt 

■ Fahrzeugverkäufe

■ Opel

■ Toyota

■ Verschiedene Fabrikate

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Mofa / Moped

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Fahrzeugteile / -zubehör

■ Wohnwagen

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... noble Karossen günstig anbieten!

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... Familienautos günstig anbieten!

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Fahrzeug-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 24. Februar 2024



Gesellschaft

Stell dir vor es ist Krieg
und keiner geht hin
Fortsetzung von Seite 1

Aber die, die diesen Weg gin-
gen, hatten es auch nicht ein-
fach“, meint er, der die Gewis-
sensnöte vieler Glaubensbrü-
der und den Weg seines Vaters
vor Augen hatte.

Sein Vater hatte ab 1957 4 ½
Jahre wegen Predigen im be-
rüchtigten Gelben Elend einge-
sessen. Als Boykotthetze gegen
die DDR waren die Vorwürfe
zusammengefasst. „Nach der
Haft war er ein gebrochener
Mann, obwohl er ja ohnehin
schon ein Invalide war. Die
Arbeit inderWäschereiwarkör-
perlich gerade für ihn beson-
ders schwer.“ Die Zeit im Ge-
fängnis habe zudem mit einem
halben Jahr Einzelhaft begon-
nen, es gab nächtliche Verneh-
mungen zu Glaubensbrüdern.
Seine Mutter durfte den Vater
nur einmal im Vierteljahr besu-
chen, berichtet Böhm, der diese
Zeit immerhin bereits als Ju-
gendlicher erlebte. Jüngere Kin-
der andererVäterwurdendurch
lange Haftzeiten oft von diesen
entfremdet. Als Jugendlicher
hatte Hans-Joachim Böhm
Freunde, die ihn auffingen.

Er selbst habe imNähmaschi-
nenteilewerk schlecht verdient.
Also sei er auf Montage gegan-
gen – unter anderem in Vet-
schau, Lübbenau, Schwarze
Pumpe und Leuna. Ihm rutscht
dabei der Begriff Zigeunerleben
heraus und „dieser bremst den
Glauben“.

In dem Wissen, dass auch er
die Erfahrung des Vaters nicht
vermeiden könne, kam für ihn
1970 mit 24 Jahren als Verlob-
ter die Einberufung. Glaubens-
brüder hatten ihm damals ge-
sagt: „Wenn Du kannst, heirate
nicht: Viele Frauen stehen das
nicht durch.“ Der Wehrdienst
betrug damals 18 Monate, eine
Haft bei Verweigerung mindes-
tens 19Monate.

Vor dem Militärbezirksge-
richt in Dresden hieß es – ohne
Verteidiger – im Hinblick auf
einen mitangeklagten Glau-
bensbruder zum Beispiel, er ha-
bedasBetriebsabitur, seineAus-
bildung „ausgenutzt“ und gebe
dem Staat nun nichts zurück.

Der Vorwurf, der Staat küm-
mere sich um die Ausbildung
und man müsse etwas zurück-
geben,galtalsbesondererNach-

teil von Zeugen Jehovas, die ir-
dischen Mächten an sich nicht
huldigen, sich weder politisch
engagieren, Nationalhymnen
zum Beispiel daher nicht mit-
singen, aber auch nicht in
DemonstrationendenStaathin-
terfragen.VorGerichtargumen-
tierteHans-JoachimBöhm:„Ich
schätze mich glücklich, in die-
ser Zeit leben zu dürfen“, erin-
nert er sich an seine damalige
Strategie. Denn im Nationalso-
zialismus habe ja das Fallbeil
seineArbeit getan,weil eineKu-
gel als zu schade für Verweige-
rer galt. „Und ich weiß: Sie sind
humanistisch eingestellt“, fügte
er an. 1970/71 saß er seine Stra-
fe ab. Ein halbes Jahr davon in
der Dresdner Stasi-Untersu-
chungshaftanstalt, demArbeits-
kommando Schießgasse. „Der
wegen Republikflucht verurteil-
teBrigadierwarunswohlgeson-
nen“, erinnert sich Böhm, zu-
nächst vergleichsweise gut da-
vongekommen zu sein.

Später habe er aber erfahren,
dass seine Verlobte manche
Briefe nicht bekommen habe,
umgekehrt sei auch viel ge-
schwärzt gewesen. Den zwei-
ten Teil seiner Haft hatte auch
er im berüchtigten Gelben
Elend verbringen müssen. Viel-
leicht auch, weil er einen Mit-
häftling zuvor nicht denunziert
hatte. Hans-Joachim Böhm be-
kennt, erhabenach1990niesei-
ne Akte lesen wollen. „Ich
könnte das Geschehene ande-
ren vielleicht nicht verzeihen“,
meint er.Und, erhabedurchsei-

nen Vater ja vorher auch ge-
wusst, was in Bautzen kommt.

Schwerer wog für ihn der
Schicksalsschlag, dass seine
Frau, die als Verlobte seine
Haftzeit miterduldete, 1997 in-
folge eine ärztlichen Fehlers
nach einer Operation verstarb.
Seine jetzige Frau Bozena aus
Penzig (Piensk) lernte er über
die Gemeinde kennen. „Zur
Wende hatten wir in Görlitz et-
wa 400 Mitglieder, auf polni-
scher Seite dazu sogar noch ein-
mal mehr, wobei dort das Hin-
terland recht weitläufig war“,
berichtet er und hat auch noch
eine kleine Anekdote aus der
Spätphase der DDR in petto.

1987 habe er eine Reise zu
einem Glaubenskongress in
Ulm angetreten. Heikel war,
dass seine Mutter bezeugte, die
Reise gelte einer Familienfeier
bei einer Tante. Doch diese gab
es gar nicht. Am Ende sei er mit
dem doppelten Reisegepäck
heimgekehrt, denn statt der bis
dahin in der Gemeinde genutz-
ten Kopien undAbschriften gab
es im Westen echte Druck-
erzeugnisse. Getragen habe ihn
in schweren Zeiten stets ein
Wort, das in der späten DDR
Karriere machte. In Micha 4 (3)
stecke die Überzeugung, dass
Schwerter zu Pflugscharen und
Spieße zu Sicheln werden kön-
nen.Vor demUNO-Gebäude in
New York finde sich sogar eine
künstlerische Umsetzung die-
ses Bibelzitats, hebt er die Be-
deutung hervor.

Till Scholtz-Knobloch

Ein ursprünglich ausGlogau stammender Leipziger imGesprächmit
Bozena und Hans-Joachim Böhm. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Geschichte/Kultur

Buch der Bücher im Museum
Görlitz. Die neue Sonderaus-
stellung „Bibeln aus fünf Jahr-
hunderten“ in der Schatzkam-
mer des Barockhauses
Neißstraße 30 zeigt 22 histori-
sche Bibeln, die zu einem gro-
ßenTeil erstmalsderÖffentlich-
keit präsentiert werden. Unter
den Beständen der Oberlausit-
zischen Bibliothek der Wissen-
schaften (OLB) befinden sich
letztlich Bibelausgaben, deren
älteste handschriftliche Texte
bis in das 14. Jahrhundert zu-
rückdatieren. Eröffnet wird die-
se Schau am 1.März, 16.00Uhr.
„Ergänzt um Informationen zur
Editionsgeschichte, zu Überset-
zern, Herausgebern und Dru-
ckern sowie Stiftern und Vor-
besitzern entrollt sich nebender
Dimension des Religiösen auch
ein kulturgeschichtliches Bild“,
erklärt Dr. Steffen Menzel, Ku-
rator dieser Ausstellung und
Leiter der OLB.

Doch wie gelangten diese be-
sonderen Bibeln in die Samm-
lung? „Grundlage für die heute
so umfassenden Bestände war
die Vereinigung der Bücher-
sammlungendeseinstigenFran-
ziskanerklosters, des Görlitzer
Gymnasiums und der 1726 ge-
stifteten Bücher Johann Gott-
lieb Milichs zur Milichschen
Stadt- und Gymnasialbiblio-
thek“, erläutert Steffen Menzel.
Zu den äußerst wertvollen Aus-
gaben dieser Sonderausstellung
gehört eine vom Humanisten
Francišak Skaryna 1517/18 in
Prag gedruckte Bibel in altweiß-
russischer Sprache, also in einer
Spätform der Kanzleisprache
des einstigen großlitauischen
Reiches, dessen Ostgrenze eine
Sprachgrenze zwischen dem

Russischen und dem Weißrus-
sischem überhaupt erst formte.
Sie ist das einzige in einer deut-
schen Bibliothek befindliche
Exemplar. Skaryna stammte aus
der ältesten Stadt des heutigen
WeißrusslandsPlotzkow (weiß-
russisch: Polazk), heiratete eine
Katholikin, gab seineBücher je-
doch für Orthodoxe heraus.
Möglicherweise, da seine Fami-
lie orthodox war, er selbst aber
seine Bildung im katholischen
Westen erhielt und dort auch
zumKatholizismus übertrat.

Aber auch die 1534 in Wit-
tenberg in der Übersetzung von
Martin Luther erschienene
Vollbibel gehört zu den beson-
ders großen Raritäten – von ihr
gibt es weltweit wohl nur noch
60 Exemplare.

„Die zweite Wurzel der heu-
tigen Vielfalt ist die 1779 be-
gründete Bibliothek der Ober-
lausitzischen Gesellschaft der
Wissenschaften“, merkt Steffen
Menzel an. „Durch das Interes-

se einiger Mitglieder dieser So-
zietätanvergleichenderSprach-
wissenschaft fanden zahlreiche
mehrsprachige Bibelausgaben,
sogenannte Polyglotten, den
Weg in die Büchersammlung.“
Zu den Besonderheiten gehö-
ren die „Complutensische Poly-
glotte“, die als erste Mehrspra-
chenbibel überhaupt zwischen
1502 und 1517 in Kastilien her-
ausgegeben wurde sowie die im
17. Jahrhundert veröffentlichte
„Londoner Polyglotte“, die
durch den parallelenDruck von
acht Sprachen als Meisterwerk
der Drucktechnik gilt. Beide
werden in dieser Ausstellung zu
sehen sein.

Zur dieser Sonderausstellung
erscheinteinBegleitheft indeut-
scher und polnischer Sprache.
Zum „Tag der Bibel“ am 27.
April werden um 12.00 und um
14.00 Uhr zwei Sonderführun-
gen durch die Ausstellung an-
geboten. Die Schau ist bis zum
31. Juli zu sehen. IR/tsk

FrancišakSkarynakamüberKrakauundPaduanachPrag,woerdie-
se weißrussische Bibel herausgab. Foto: Görlitzer Sammlungen

Tickets für hochkarätige Veranstaltungen ... 

 ... auch im Internet unter Alles-Lausitz.de/tickets

Bildungswesen

Das Abitur in
Rietschen machen
Rietschen. Bis 15. März nimmt
die Freie Schule Rietschen, Ro-
thenburger Straße 14a, Anmel-
dungenfürdie11.KlassedesBe-
ruflichen Gymnasiums (Fach-
richtung Wirtschaftswissen-
schaft) für das Schuljahr
2024/25 an. In einer dreijähri-
gen praxisbezogenen Ausbil-
dung wird der Weg zur Allge-
meinen Hochschulreife (Ab-
itur) geebnet. Infos unter
www.fsrietschen.de und info@
fsrietschen.de.

Verkehr

Unfall mit drei
Fahrzeugen
Kodersdorf. Am Donnerstag-
nachmittag letzter Woche ist es
auf der B 115 in Kodersdorf zu
einem Unfall mit gleich drei
Fahrzeugen gekommen. Ein 37-
jähriger Renault-Fahrer musste
verkehrsbedingt bremsen. Ein
nachfolgender 32-jähriger
Transporter-Fahrer bemerkte
dies und bremste ebenfalls. Ein
51-jähriger VW-Fahrer übersah
dies offenbar jedoch und fuhr
auf den Transporter auf, der
dann in den Renault stieß. Es
entstand etwa 11.000 Euro
Sachschaden.

Die Fahrer des Renaults und
des VW wurden durch den Un-
fall leicht verletzt. Zwei Fahr-
zeuge waren nicht mehr fahrbe-
reit.

Gesellschaft

Haltestellen in
der Fastenzeit
Görlitz.Haltestellen in der Fas-
tenzeit finden bis Ostern immer
mittwochs von 17.30 bis 18.00
Uhr im Kulturforum Görlitzer
Synagoge in der Otto-Müller-
Straße 3 statt.
• 28. Februar Frühlings-Hun-

gerblümchen, Christiane Ritz
• 6. März Erfülltes Leben, Mi-

chael Prochnow
• 13.MärzÜberwältigtundent-

täuscht, Gabi Kretschmer
• 20.MärzDas leise Läuten der

Glockenkröte, Christian Dü-
ker

• 27. März Die eigentliche
Grenze, Dan Pelleg

Bereich Görlitz

Ärzte
Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel.: 116117.
Bereitschaftspraxis am Städitschen
Klinikum Görlitz, Girbigsdorfer
Straße 1–3, 02828 Görlitz
Allgemeinmedizin (Haus A)
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brücken-
tage: 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderarzt (Haus C)
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentag von 9–11 Uhr
24./25.02.24
Görlitz,BAGDr.med. dent. U. Frenzel,
Dr. med. dent. M. Pöschke, James-
von-Moltke-Str. 5, 03581/403579

Tierärzte
Bereitschaftsdienst an Wochenen-
den und nach regulären Sprech-
stunden nur nach telefonischer
Anmeldung.
23.02.–01.03.24
Görlitz,TAM.Barth, Zittauer Str. 121,
03581/851011o. 0172/3518288
Vierkirchen-Tetta, TA T. Bauz,
Dorfstr. 21 b, 01577/1570394

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
24.02.24
Görlitz, Pluspunkt-Apotheke,
Berliner Str. 60, 03581/878363
25.02.24
Görlitz, Sonnen-Apotheke,
Gersdorfstr. 17, 03581/314050
26.02.24
Görlitz, Kronen-Apotheke,
Biesnitzer Str. 77a, 03581/407226
27.02.24
Görlitz, easyApotheke,
Nieskyer Str. 100, 03581/7669150
28.02.24
Görlitz, Humboldt-Apotheke,
Demianiplatz 56, 03581/382210
29.02.24
Görlitz, Linden-Apotheke,
Reichenbacher Str. 106,
03581/736087
01.03.24
Görlitz, Neue Apotheke Görlitz,
James-von-Moltke-Str. 6,
03581/421140

Bereich Niesky

Ärzte
Den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte
über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis amDiakoni-
schen-Krankenhaus Emmaus Niesky,
Plittstraße 24, 02906 Niesky
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Von Montag bis Samstag
14–20 Uhr kostenfrei unter
Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentage von 9–11 Uhr
24./25.02.24
Hohendubrau, Praxis P. Schwabe,
Dr.-Maria-Grollmuß-Str. 18,
035932/31044

Tierärzte
24.–25.02.24
Niesky, TÄ Ariane Horn,
0151/23540391
26.02.24
Niesky, DVM Birgit Wilde,
0174/3946874
27.02.24
Niesky, TÄ Ariane Horn,
0151/23540391
28.02.–01.03.24
Niesky, TÄ Therese Hecht,
01520/4063962

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
24.02.24
Niesky, Zinzendorf-Apotheke,
Hausmannstr. 7, 03588/200966
25.02.24
Kodersdorf,Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a, 035825/60199
26.02.24
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
27.02.24
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239
28.02.24
Kodersdorf,Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a, 035825/60199
29.02.24
Niesky, Zinzendorf-Apotheke,
Hausmannstr. 7, 03588/200966
01.03.24
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550

Notdienste
für den Bereich
Görlitz/Niesky

Wir suchen einen zuverlässigen und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,5 Tonnen) zum Transport von Druckerzeugnissen
zu unseren Zustellern in Görlitz und Umgebung,

jeweils freitags. Gute Ortskenntnisse sind von Vorteil.
Kontakt: OBERLAUSITZER KURIER
NIEDERSCHLESISCHER KURIER

Gebietsleiter Steffen Höhne,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder

E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

Topangebote
vieler

Automarken

autohaus- .de
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12753401_001824

12792801_001824

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 24. Februar 2024
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TagâNacht 03591 / 217 40

Zeit schenken ...
durch einen Ansprechpartner für alles

TagâNacht 03591 / 217 4003583/77300

Hammerschmiedtstr. 13 in Zittau | www.bestattungshaus-zittau.de

Wir beraten Sie auch gern Zuhause

Noeser Str. 11 a • 02929 Rothenburg
& 035891 | 35 491 5bestattungshaus-draeger.de

August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar

Görlitz
Clara-Zetkin-Straße 1

☎ (0 35 81)

73 02 54
24-Std.-

Notreparaturdienst
(0171) 6 03 18 31

Elektroinstallation +
Hausgeräteservice
für alle Hausgeräte



Verk. Halsbands., Nymphens., Wel-
lens. von 23, 02739 Eibau. R 01 55/
66 80 33 94.

Sie 59/1,65, NR, sucht ehrl. humorv.
Ihn (53-63), für eine feste Beziehung.
WA: 01 73/8 16 66 89.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Wir kaufen alte Kleidung..Uniformen,
Filzmäntel,Stahlhelme,Stiefel,alte
Bücher,Postkarten,Haushaltsgegen-
stände,Spielzeug,Abzeichen,Rekla-
meobjekte..Schilder,Blechdosen,etc  
Gerber/Göda 035930/297175

Achtung! Kaufe alte Kaf-
fe-/Teeservice,Tafelsilber, Lexika,
Sammeltassen, Fotoapp., Fernglä-
ser, alte Armband u. Taschenuhren
und Münzen 0176 75 86 24 98
R 01 76 75 86 24 98

Suche AWO EMW oder BMW oder

auch Teile. Zahle bis ca. 10.000 €, je
nach Zustand. Angebote bitte an
R 01 62/6 19 06 83.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Antennenmast (Eigenbau DDR) o. ä.
aus Metall, Selbstabholer. R 01 71/
9 29 10 47. 

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

TRÖDELMARKTTRÖDELMARKT
02.03.24 Bautzen02.03.24 Bautzen

Wilthener Str. · 9.00–15.00 Uhr • 03591/304354
www.oberlausitzer-troedelmarkt.de

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten und alles über die Stadt Baut-
zen. R 01 52/54 92 93 83.

Castor-Rexkaninchen 15,- � VP, 10
Wochen alt, auf Wunsch geimpft 1,50
€ plus. Fülldrahtschweißgerät fast
neu, mit Draht u. Zubehör nur 80 €.
R 0 35 86/78 61 75.

2 Kam. Lämmer (männl.) su. ab 03 ein
neues Zuhause. R 01 74/6 72 31 99
oder 01 62/6 81 01 04.

Verk. von Junghennen; Weizen: 50kg
nur 15 €; Deuka Futtermittel.
Geflügelhof Mario Steinert, 02906
Diehsa R 01 71 /3 67 34 54, Geöffnet
Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Verkaufe Bienenvölker DNM und
Kuntzsch in Demitz-Thumitz
R 01 76 28 75 81 77

Zwergschweinferkel, kleiner Wuchs,
diverse Farben abzugeben
R 01 76 10 19 12 83

Suche Seidehühner zum Brüten.keine
Zwerge.01602331719

Verk. Modena Schietti, rezessiv, ein
Zuchtpaar von gelb und rot, Strasser
einige 0,1 gelb u. rot, Jagdfasan Ten-
nebrosusfarbig R 01 62/1 52 87 41.

Verkaufe Legehennen, Stück 3 p, gut
befiedert, braun, gute Legeleistung,
ca. 18 Monate alt, aus Freilandhal-
tung,  am Samstag 24.02.2024 13-16
Uhr und Dienstag 27.02.2024 14- 17
Uhr, in Schönbach, Beiersdorfer
Straße 90, 0172/3609164

Luchstauben zu verk., farbschwingig,
schwarz mit weißen Binden und gelb-
geschuppt R 01 72/3 48 19 61. 

Verkaufe aus Zuchtreserve 2023er
Wellensittiche in verschiedenen Far-
ben. R 0 35 89 1- 73 47

Verkaufe 1 Esel u. 1 Muli, nur zu-
sammen 300 €, Laufenten Stk. 15 €.
R 01 60/97 96 43 32.

Verk. Meißner Widder gelb u. blau, 
1 Jahr alt MIW. R 03 58 52/7 88 78,
Preis 40€.

Brüterei Sterzel
-Saisonstart 1. März-

Lohnbrut Geflügel, Verkauf Jung-
u. Legehühner, Wachteln, Enten-,
Gänse-, Puten-, Broilerküken auf
Vorbestellung, Weißenberg OT

Grube Nr. 68, Tel.035876 46737

Verkaufe Kaninchen-Rammler, Mitt-
lere Rasse. R 03 57 93/4 59 89.

Luchstauben rot/gelb geschuppt -
weißschwingig, preiswert,R 0 35 85/
83 32 36 (Löbau) o. 01 76/47 35 89 15.

Verk. Bullen zur Selbstschlachtung
R 01 73/5 62 89 35. 

Welcher alleinlebender Herr 80-85 J.,

1,78 gr., NR, NT sucht eine Frau für ei-
nen kameradschaftlichen Lebens-
abend. Bitte keine Angst, ich bin
harmlos, aber sehr nett und allein. Zu-
schriften unter Chiffrev LN 127 701
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Jung gebl. Mann Anf. 60,180 cm, 87 kg,
sportl., schl., NR, lebensfroh, gut si-
tuiert, verh., sucht adäquate jüngere
Freundin f. gel. Treffen u. Unterneh-
mungen, maturelife@t-online.de

Witwe 72, 1,56, mollig sucht einen lie-
ben, naturverb., hilfsbereiten Mann,
NR für schöne letzte Jahre. Raum
LÖB/ZI. Zuschriften unter Chiffre
v LN 127 511 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Witwe 80/1,68 möchte netten Mann
bis 84 Jahre für ein paar schöne, ge-
meinsame Jahre kennenlernen. Zu-
schriften unter Chiffrev LN 126 951
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

"Da ist jemand, der träumt von Dir"
Wo ist der gutaussehende, liebvolle,
charmante u. humorvolle Tänzer für
Frau Ü50. Bitte m. Bild. Zuschr. unter
Chiffre v LN 124 332 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Der nächste Winter kommt be-
stimmt! Abgelagertes Kaminholz 
Birke, 33 cm, für 135,- € je ccm, Anlie-
ferung mögl. R 01 51/16 88 83 19.

2 Bürotische 0,75x1,50x0,70 m, 20
Stapelstühle (Schule) Stoffe und Zu-
behör und Kurzwaren R 03 58 23/
8 67 71. 

Verk. 2 Schreibmaschinen, Optima +
Erika, voll funktionstüchtig, für je 70 €.
R 01 62/1 67 92 23.

Verkaufe Rundballen Ø1,30m.

R (03 57 95) 4 66 04.

1A Trapezbleche auf Maß direkt v.
Hersteller, 5% online Rabatt + 
Lieferung bundesweitR 03 51/88 96
13-166,www.dachbleche24shop.de

Verk. für Holzvergaser und Kamin
großen Posten trockene Buche/
Eiche 40er u. 30er Scheitlänge, nach
17 Uhr. R 01 52/02 55 78 18.

Verk. Hochbeet (205 x 80cm), neu 
im Herstellerpack, Selbstabholung.
Preis: VB. R 01 73/9 02 39 18.

Verk. kl. Ballen Heu, Stck. 3,50 € 
u. Weizenstroh, Stck. 2,00 € u. 
Rundballen Heu, alles von 23, Brenn-
holz Fichte, Kiefer, Eiche. R 0 35 78/
77 44 82 in 01920 Nebelschütz.

Verk. Bretter in versch. Stärken
(Lärche, Esche, Birke, Eiche, Rot-
eiche, Nussbaum, Kirsche und Kiefer)
und Bauholz sowie Hackschnitzel in
versch. Sortierungen. (auch f. Hei-
zung) R 01 73/5 62 89 35.

Elektromobil 15 km/h 1050 �, Elektro-
mobil 6 km/h 550€, Heizöl Tank dop-
pelwandig, 750L, 2 Stk. a. 150€,
Heizöltank doppelwandig, 450L, 1
Stk. 100€ R 01 71/5 14 12 65.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.500,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Su. MOSAIK Hefte Digedags u. alte
Militärfotos zu kaufen.
R 01 57 87 00 41 01

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von "Alt bis DDR" Bitte alles an-
bieten. R 01 72/7 93 41 75.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Sie 60+, 1,66, fraul. Fig., su. Ihn ab
60/NR mit Spaß am Leben u. Freiz. 
zu Zweit. Zuschriften unter Chiffre
v LN 127 667 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie 68 sucht Ihn bis 80, Raum ZI, mit
Inter. für Natur, Wand. u. für einander
da sein. Zuschriften unter Chiffre
v LN 126 944 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Cooler, kluger, sportl. Typ, NR. ca.65
Jahre gesucht. Rucksack, Rad, Rei-
sen, Musik, Tanzen und Kultur sollte
er mögen. Gespräche, Lachen und
Liebe machen das Leben schöner.
Bin 1,64 hübsch, sportl./schlank,
charmant und möchte wieder
Schmetterlinge im Bauch. Vermißt du
das auch, dann schreibe mir und lass
uns den Frühling gemeinsan genie-
ßen. v LN 127 846 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

54jähriger  jg.Mann, NR, NT, 174cm,
mit symp. Eigenschaften wünscht
sich gleichwertige jg. Frau für eine ge-
meins.liebev. Zukunft. Bild wäre
schön. R (01 62) 7 83 45 85

Mit 63 und viel Humor, handwerkl.,
bodenst., geschickt am Herd, nicht
mehr schlank, 1,80m groß, NR,
wünscht sich eine liebe harm. Bez.,
gern für eine gem. Zukunft, mit bo-
denst. Frau von fraul. bis vollschlank.
Symp. entscheidet. Rm KM, BIW, Ra-
deberg, BZ. R 01 51/44 25 98 56.

Hallo Schatz, ich suche dich aus BZ
o. Umgebg. f. bodenst. Bez. Sie
68/164, schlank, christl. m. Int f. Na-
tur, Kultur, Wandern etc. Zuschriften
unter Chiffre v LN 127 624 an
OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625
Bautzen.

Bin 67, 1,83, NR, handwerkl. Suche
nette, ehrl. Frau meines Alters. Raum
GR, Hoy, BZ. WA 01 76/85 61 95 00.

Junger Mann, 48/175, su. nette Frau,
gern mollig, 37-54 J., für alles Schöne
zu zweit, R (0 15 25) 9 36 85 09.

Singlemann 36 J. sucht Singlefrau für
gemeinsame Zukunft. Zuschr. unter
Chiffre v LN 127 489 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Wollen wir uns bei einer Tasse Kaffee
kennenlernen? Martin (70J 174cm L
NR) lädt Dich (Du wohnst in der Nähe
LÖB-ZI) ins Cafe Deiner Wahl ein.     
Tel. SMS WA 0178 3174835.

Suchst du wie ich, M/60/176/93 orts-
geb.RM BZ einen Partner? Dann ler-
nen wir uns doch einfach mal kennen.
schl. gern jü mit Bild wäre toll.016
33231900Tel/WA

Er 58, 1,79, berufst. sucht ehrl., liebev.
Sie, pass. Alters für dauerh. Bez. u. 
Interesse für Haus. Rm ZI. R 0 15 25/
4 19 63 20.

Er 49J. sucht Frau für regelm. Erot. tref-
fen. Raum Löb,BZ,GR,Zi. KFI/WA/-
Tel. 0151/58704311

Diskreter Mann Mitte 50, 1,73 m 90 kg,
mit kleinem Bauch, liiert. Su. Schlan-
ke Frau im erwachsenen Alter, mit
kleiner Brust, für erot Dauerzweitbe-
ziehung, aus dem RM BIW/BZ/KM/-
LÖB. Ohne finanzielles Interesse.
WhatsApp oder Telegram
01626728409

M52. Welche Frau ist unzufrieden im
Bett und mag Texten. W-App 01 63/
8 86 27 90.

*Frau Doc* R 01 74/3 85 52 22.

Dachziegel Bieberschwanz bei Mit-
hilfe der Dachabdeckung zu ver-
schenken, ca. 100m², Raum Kamenz.
R 01 74/4 28 81 94.

Trinkwasserspeicher Edelstahl, COS-
MO  CCRTS100 inkl. Ausdehnungs-
gefäß COSMO MAG-W 18 l, ca. 1
Jahr in Gebrauch wegen Heizungs-
wechsel! Zusammen nur 500 p.
Nur Selbsabholer in Görlitz Klinge-
walde. R 01 57 32 37 47 56

*Nachtflohmarkt* Hainewalde, Fest-
halle, 24.2., 14-22 Uhr. R 01 79 /
7 94 41 91, www.schwarzmaerkte.de 

Familien- und Firmenfeiern im Weichaer Hof *

Restaurant undRestaurant und
PartyservicePartyservice

02627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 2402627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 24
Tel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.deTel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.de

www.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personenwww.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personen

Täglich
geöffnet!

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

Münkner & Andere GbR, 99887 Georgenthal,
Rodebachmühle 1, Tel.: 036253-340

www.hotel-rodebachmuehle.de

Kostenfrei: Bus- u. Waldbahn,
1x Försterwanderung, Wanderkarte,

Parkplatz u. WLAN, Rad -u. Wanderwege am Haus.
Zentr. Lage am Rennsteig, Ausflugsziele:

Eisenach, Erfurt, Gotha, Weimar

*** Hotel Rodebachmühle/
Thüringer Wald
Aktion bis 29.2.24,

3x Ü/HP 168,– €, 5x Ü/HP 268,– €,
7x Ü/HP 368,– € p.P. im DZ.

An
ge

bo
t

Keine Stornokosten - keine Vorauszahlung.

Verkaufe Garten in Bautzen (Richtung
Naturpark). R 01 63/5 31 94 16.

Maria 55+ verführt, verwöhnt mit
Charme, Stil und mollig weibl. Kurven,
Ruf an unter 01520 2914064.

Volleyball

Bundesliga Gast in Reichenbach
Reichenbach. Harte Schläge,
spektakuläre Abwehraktionen
undJugendvolleyball aufhöchs-
tem Niveau wird es am Sonn-
tag, 3. März, in der Reichenba-
cher Turnhalle zu sehen geben.
Bereits vor einigen Monaten
hatten die Neiße Volleys den
Zuschlag zur Ausrichtung der
U20-Sachsenmeisterschaft
männlich bekommen, nun
rückt das Highlight des Jahres
immer näher.

Mit dabei sind Spieler des
Bundesstützpunktes in Berlin,
sowie der Bundesligastütz-
punkte aus Dresden, Delitzsch
und Leipzig. Von ihnen kom-
menbereits einige regelmäßig in
der 2. Liga auf Einsätze und
durften sogar schon Bundesli-
galuft in der höchsten deut-
schen Spielklasse schnuppern.

Was für die Neiße Volleys an-
gesichts der starken Konkur-
renz zu holen sein wird, ist im
Vorfeld schwer zu sagen. Mut
gibt die souveräne Qualifika-
tion in der Bezirksmeister-
schaft sowie die Bronzemedail-
le,dievorzwei Jahren inderU18

überraschend gegen die selben
Gegner errungen werden konn-
te. Dass die Medaillenränge je-
doch ein sehr hoch gestecktes
Ziel sind, dessen ist man sich in
der Kleinstadt durchaus imKla-
ren, gibt sich aber selbstbe-
wusst: „Wir haben ja nichts zu
verlieren, gewonnen haben wir
mit dem Event eh schon.“

Unterstützung erhalten die
Jungs auch durch Bürgermeis-
terin Carina Dittrich, sowie
durch ein eigenes Physioteam
der Physiotherapie Müller aus
Reichenbach.Das alles sollte al-
so einige Zuschauer anlocken.
„Nur mit großer Unterstützung
im Rücken können die ’Riesen’
der Stützpunkte vielleicht doch
ein wenig ins Wanken gebracht

werden“, meint Matti Heinke
von denNeißeVolleys. Die Bäl-
le fliegen am 3. März ab 10.00
Uhr in der Turnhalle. tsk

Ein Besuch der Turnhalle am 2. März verspricht dank Bundesliga-
spielern großen Sport. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Sport/Politik

Reichenbach mit
Sportplatzneubau
Reichenbach. Zur symboli-
schenGrundsteinlegung fürden
neuen Sportplatz an der Rei-
chenbacher Grundschule am 1.
März, 15.30 Uhr, hat auch Mi-
nisterpräsident Michael
Kretschmer sein Kommen zu-
gesichert.

Sport

LSV wählt Vorstand
Spree. Zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung mit Wahl
des Vorstandes lädt der LSV
1951 Spree e.V. am Sonn-
abend, 16. März, 17.00 Uhr, in
die Sportstätte „Friedrich Max“
in Spree ein. Die Tagesordnung
startet – wie in allen Vereinen –
mit der Eröffnung und Begrü-
ßungdurchdenVersammlungs-
leiter und dem Geschäftsbe-
richt des Vereinsvorstandes,
dem Kassenbericht des Kassen-
wartes, derBerichtederKassen-
prüfer und der Diskussion über
die Berichte. Auch die Entlas-
tung des alten Vorstandes, der
Kassenprüfer und deren Neu-
wahl ist letztlich Standard. Vor-
standsmitglied Katrin Land-
mann stellt aber heraus, dass die

fürdenAbendbeabsichtigteÄn-
derung der Satzung der Idee fol-
ge, sich nach über 30 Jahre or-
ganisatorisch zu modernisie-
ren. Da der 1. Vorsitzende Lars
Scholz Zeit für einen Wechsel
sieht, wird besonders den
nächsten beiden Tagesord-
nungspunkten, der Vorstellung
der Vorstandsmitglieder und
der Wahl des Vorstandes ent-
gegengefiebert. Eine zum Re-
daktionsschluss noch vage Be-
werbung um die Nachfolge war
zu diesemZeitpunkt noch nicht
familiär abgeklärt. Bekannt ist,
dass der Verein derzeit Fußball-
spieler nach Spree lotsenmöch-
te; in denAbteilungen Tischten-
nis und Billard wird eine Ver-
jüngung angestrebt. tsk

Der Landsportverein 1951 Spree verfügt über eine der schönstge-
legenen Sportanlagen der Region. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Bildungswesen/Freizeit

Gebärdensprache
in Niesky erlernen
Niesky.AmMontag,4.Märzbe-
ginnt an der VHS Dreiländer-
eck in Niesky ein neuer Anfän-
gerkurs für Gebärdensprache.
Der Kurs vermittelt Basiskennt-
nisse und bietet Übungsmög-
lichkeiten für die Anwendung
der lautsprachbegleitenden Ge-
bärdensprache (LBG). Voraus-
setzung istdieBeherrschungder
deutschenLautsprache.Anmel-
dungen sind bis zum 27. Febru-
armöglich.Weitere Informatio-
nen unter Tel. (03588) 20 19 63
oder info@vhs-dle.de.

Politik

KJiK präsentiert
sich nun Görlitz
Görlitz. In der Ausgabe vom10.
Februar hatte der Niederschle-
sische Kurier unter dem Titel
„KJiK sucht inNiesky neueMit-
streiter“ über ein Vorstellungs-
treffen der im Kreistag vertre-
tenden Wählervereinigung ver-
öffentlicht.

Nun folgt auch in Görlitz
noch ein Termin der „Wähler-
gemeinschaft für Kinder, Ju-
gend und Familie (KJiK). Die-
ser findet am 26. Februar, 18.00
Uhr, im Büro der Grünen in der
Jakobstraße 31.

ASIA-Modemarkt-Ausverkauf-
Bis zu 70% Rabatt

Wir schließen!!!

Textilien,Geschenkartikel u.v.m. 
Wo? Leschwitzer Str.11,02827

Görlitz-Weinhübel

Lösung
unseres
letzten
Rätsels
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 Kleinanzeigen-Fundgrube OBERLAUSITZER-KURIER.de |  0 35 91 / 48 17-0
NIEDERSCHLESISCHER-KURIER.de |  0 35 81 / 47 52-0

■ Antiquitäten

■ Tiermarkt

■ Bekanntschaften

■ Sie sucht Ihn

■ Verkäufe ■ Kaufgesuche

■ Er sucht Sie

■ Kontakte

■ Verschiedenes

■ Garten / Pflanzen
So füllen Sie den Bestellcoupon aus: Pro Kästchen einen Buchstaben oder eine Zahl. Lassen Sie hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen frei. Absender nicht vergessen. Bei Abbuchung 

bitte unterschreiben! Stecken Sie den Coupon in einen (ausreichend frankierten) Briefumschlag und adressieren Sie ihn an: OBERLAUSITZER KURIER, Karl-Marx-Straße 4, 02625 Bautzen,  

Telefon: 0 35 91 / 48 17-0, Telefax: 0 35 91 / 48 17-99 oder NIEDERSCHLESISCHER KURIER, Dresdener Straße 6, 02826 Görlitz, Telefon: 0 35 81 / 47 52-0, Telefax 0 35 81 / 47 52-73. 

Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Anzeige unter www.alles-lausitz.de aufzugeben.

Private Anzeigen sind Inserate, die private 

Mitteilungen enthalten und bei Bedarf, maximal 

bis zum Erreichen des Zieles - wie den Verkauf 
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Geschichte/Freizeit

Überraschungen
im Jubiläumsjahr

Görlitz. 2024 feiert die Lands-
kron-Brauerei ein Jubiläum.
Vor 155 Jahren wurde sie als 1.
Görlitzer Actien-Brauerei ge-
gründet. Anlass für einen Vor-
ort-Besuch, mit Möglichkeiten
einer Tour in der Brauerei, gibt
dieFrühjahrsausgabederIndus-
trie-Salongespräche.

Seit1869werdeninGörlitzal-
so Biere produziert. Als Ge-
heimrezept von Landskron gilt
sein offenes Gärverfahren. Zu
den Industrie-Salongesprächen
lädt dasNetzwerk Industriekul-
tur ein. Veranstaltungsort und
Gastgeber ist die Landskron-
Braumanufaktur,AnderLands-
kronbrauerei 116. Termine zum

Preis von 13 Euro kann man
unter anderem über die Volks-
hochschule Görlitz unter dem
Link „Görlitzer Industrie-Sa-
longespräche“ bei www.vhs-go-
erlitz.de buchen.

Im Jubiläumsjahr wartet übri-
gens noch eine andere Überra-
schung auf Landskron-Freun-
de. Der Modelleinsenbahnher-
steller Brawa aus Remshalden
bei Waiblingen hat für dieses
Jahr die Herausgabe eines ge-
deckten Landskron-Güterwa-
gens mit Bremserhäuschen der
Deutschen Reichsbahn in der
Größe H0 (1:87) angekündigt.
Der Preis dürfte im Handel bei
40 bis 45 Euro liegen. tsk

Sudhaus der Landskron-Brauerei in Görlitz
Foto aus Bestand der Sammlung Netzwerk Industriekultur Görlitz

Der neue Waggon ist in Lackierung der Reichsbahn der DDR gehal-
ten.Abbildung:ArturBraunModellspielwarenfabrikGmbH&Co.KG

Wissenschaft/Politik

Astrophysiker in
der Alten Post
Görlitz. Das Deutsche Zen-
trum für Astrophysik (DZA)
hatte für Donnerstag – und da-
mit nach Redaktionsschluss –
die Eröffnung des Interims-
standortes in der Alten Post am
Postplatz in Görlitz angekün-
digt. In der Einladung hieß es:
„Im Rahmen einer feierlichen
Einweihung übergeben Bun-
desforschungsministerin Betti-
na Stark-Watzinger und Minis-
terpräsident Michael Kretsch-
mer den symbolischen Schlüs-
sel an den designierten Grün-
dungsdirektor des DZA, Prof.
Günther Hasinger. Wissen-
schaftsminister Sebastian Gem-
kow, die Rektorin der TU Dres-
den, Prof. Ursula Staudinger,
der Oberbürgermeister der
StadtGörlitz,OctavianUrsu so-
wie weitere Gäste aus Politik,
Wirtschaft und Wissenschaft
werden ebenfalls an der feierli-
chen Einweihung teilnehmen.“

Eishockey

Freibier oder eine
Fahrt nach Hessen
Niesky. Für das letzte Spiel in
der Hauptrunde müssen die
Tornados und ihre Fans am 24.
Februar noch einmal die weite
Fahrt bis in den hessischen Vo-
gelsbergkreis nach Lauterbach
auf sich nehmen. Die Partie
gegen den Tabellenvierten – die
Luchse Lauterbach – beginnt
um 19.00 Uhr in der Eissport-
arena Lauterbach, Am Sport-
feld 7A, 36341 Lauterbach. Im
Nieskyer Eisstadion am Wald-
bad empfängt am gleichen Tag
die Tornado-Reserve die Prell-
böcke aus Dresden. Das Spiel
beginnt um 18.30 Uhr, Einlass
ab 18:00 Uhr. Bei dieser Partie
geht es um den Meistertitel in
der „Dorfteichliga“. Egal wer
das Spiel und den Titel gewinnt
– in jedemFall gibt es nachSpie-
lende fürdieZuschauerundAk-
tiven ein Fass Freibier – spen-
diert von der Tornado-Reserve.

Literatur

Zwei Lesungen
Buchholz. Am 24. Februar,
15.30 Uhr, findet in der Alten
Schule in Buchholz ein Litera-
risches Café statt: Nestlers aus
Berthelsdorf/Herrnhut stellen
,,Maries Akte“ von Kerstin
Richter vor und Christiane
Schlenzig aus der Nähe von
Bautzen liest aus ihrem Roman
,,Bunter Stoff“ – Eintritt ist frei.

Verkehr

0,74 ‰ im Verkehr
Rietschen. Eine Streife des Re-
viers Weißwasser hat am Don-
nerstagnachmittag, 15. Febru-
ar, einen Mercedes in der Baut-
zener Straße in Rietschen kon-
trolliert.Dabei stellte siebeides-
sen33-jährigenFahrerAlkohol-
geruch fest. Ein Test ergab um-
gerechnet 0,74 Promille. Der
Betroffene erhielt eine Anzeige.

Wirtschaft/Umwelt

Es geht nun um
jede Menge Holz
Niesky. Am 27. Februar, 18.00
Uhr, gibt es im Konrad-Wachs-
mann-Haus Niesky einen Vor-
trag der Architektin Anka Böt-
hig.Dieser sollEinblick ineinen
sinnvollen Umgang mit Farben
und Materialien geben. Als In-
haberin der Naturfarbenwerk-
statt in Dresden hat sie Kennt-
nisse zum Stand der Entwick-
lungen in der Farbproduktion,
in der Neubauanwendung und
in der Denkmalpflege.

Der Vortrag findet im Rah-
men einer Veranstaltungsreihe
des Projektes Baum2Bau der
Stadt Niesky statt und geht auf
dieTätigkeitdesseit letztemJahr
beiderStadtangestellten„Holz-
manger“ Jens Nieders zurück.
Nieders hat sein Faible für Holz
sogar zum eigenen Wohnum-
feld gemacht, denn er bewohnt
ein Umgebindehaus in Nieder-
cunnersdorf. „Ungebinde- und
Schrotholzhäuser gehören in
unsere Region, für Niesky ist
aberbesondersdieTraditiondes
industriellen Holzbau von gro-
ßerBedeutung“, stellt er festund
umschreibt sein Tätigkeitsfeld:
„Meine Aufgabe ist die Aufwer-
tung und die Reanimierung des
Holzbaus in Niesky. Es geht um
das Zusammenbringen der
Holzbauakteure und das Her-
stellen der Grundlagen für die
Wiederaufnahme des Holz-
baus.“

Auch wenn der große Fisch
quasi noch nicht an der Angel
ist, geht es am 27. Februar erst
einmal um Fragen für jeder-
mann in der Arbeit mit Holz:
Wie konserviere ich am besten
meine Holzoberflächen? In der
Einladung heißt es: „Eventuell
hat man auch schon einmal die
ärgerliche Erfahrung gemacht,
wie der preiswerte Buntlack aus
dem Baumarkt schon nach kur-
zer Zeit aufOberflächen abblät-
tert oder verklebt.“ Am 5. März
wird im Konrad-Wachsmann-
Haus, Goethestraße 2, zudem
einEröffnungsvortragdesHolz-
baujahres um 18.00 Uhr anste-
hen. Am 12. März gibt es zur
gleichen Zeit an gleicher Stelle
dann sicher unter der Über-
schrift „Leben im Umgebinde“
BekenntnisseauseigenerErfah-
rungvonJensNiedersbeiderEr-
öffnung der gleichnamigenAus-
stellung. Nieders ist ferner in
Planung zweier Ausstellungen:
„Historische Baustoffe“ seitens
des ZfBK (Zentrum für Baukul-
tur Sachsen) sowie „Alles Holz
– eine Mitmachausstellung für
Kinder“. Außerdem soll es bald
ein Fachforum „Holzbauakteu-
re treffen Politiker“, einen
ArbeitskreisWaldwirtschaft zur
Sicherung der Rohstoffe und
eine Brandschutzschulung für
Bauten aus Holz geben.

Till Scholtz-Knobloch

JensNieders vor demwohl einzigenNieskyerUmgebindehaus, dem
Johann-Raschke-Haus (Museum) Foto: Till Scholtz-Knobloch

Wir suchen einen zuverlässigen und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,5 Tonnen) zum Transport von Druckerzeugnissen
zu unseren Zustellern in Niesky und Umgebung,

jeweils freitags. Gute Ortskenntnisse sind von Vorteil.
Kontakt: OBERLAUSITZER KURIER
NIEDERSCHLESISCHER KURIER

Gebietsleiter Steffen Höhne,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder

E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

April
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 58,90 EUR22

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Peggy March Patrick Lindner

Peggy March Patrick Lindner

Claudia Jung
Claudia Jung

Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Ihre Bewerbung.

Niederschlesischer Kurier, Dresdener Str. 6, 02826 Görlitz,

Telefon 0 35 91 / 48 17 - 14 oder E-Mail zustellung@LN-Verlag.de

Damit Ihr Niederschlesischer Kurier
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Das Verbreitungsgebiet unserer
Zeitungen ist in über 1.200 Zustell-
bezirke gegliedert. Immer wieder
wird einer dieser Bezirke frei, für
den wir dann schnellstmöglich ei-
nen neuen zuverlässigen Zusteller
suchen.
Aktuell suchen wir zum Beispiel
Unterstützung in Liebstein,
Görlitz (Weinhübel),

Görlitz (Innenstadt),
Niesky (Innenstadt)

Natürlich bemühen wir uns Bewer-
bern einen Zustellbezirk in Wohn-
ortnähe anzubieten. Wenn Sie uns
unterstützen wollen oder eine sinn-
volle Nebentätigkeit suchen, freuen
wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Nicht immer können wir unbe-
setzte Zustellbezirke sofort mit
einem neuen Zusteller besetzen.
Als Springer übernehmen Sie
vorübergehend offene Bezirke in
Ihrer näheren Umgebung.

Die Zeitungen liefern wir Ihnen
freitags mit unserer Spedition

nach Hause. Sie fahren mit Ih-
rem eigenen PKW in diese Bezir-
ke und stellen dort bis samstags
9 Uhr zu. Wir bezahlen die geleis-
teten Stunden und die zurückge-
legten Kilometer.

Ein Führerschein und Fahrzeug
sind Bedingung.
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Du fehlst.
Das ist alles, was ich dazu  

sagen kann.

Ich sage dir jeden Tag, dass  

ich dich 
vermisse.  

Und ich bin sicher,  

Du hörst es.

Ich sage dir jeden Tag, dass  

ich dich vermisse.  

Und ich bin sicher,  

Du hörst es.

Die Zeit trägt alles fort,

aber nicht die gelebten  
Momente, nicht die Emotionen.

Die Zeit bewahrtErinnerungen ...
sie währen ewig.

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme, die mir durch
Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen
zum Heimgang meiner lieben Ehefrau

Renate Heinze
zuteilwurde, spreche ich allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und Nachbarn meinen
herzlichen Dank aus. Ein besonderer Dank gilt
meinem Schwiegersohn Maik, der mir gerade
in dieser schwierigen Zeit zur Seite gestanden
hat. Vielen Dank auch Herrn Schöbel, der
Hausgemeinschaft, dem Pflegedienst Gutsche
sowie dem Blumengeschäft „Das Kleine“.

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Hans-Reiner

Görlitz,
im Februar 2024

Der Tod ist die Grenze des Lebens,
nicht aber der Liebe.

Unsere Herzen sind voll Traurigkeit
über den Verlust von

Wolfgang Hempel
* 25.6.1946 † 8.2.2024

Es vermissen ihn unendlich
seine Evi

Tochter Melanie und Guido mit Eddy und Franka
Sohn Ronny und Antje mit Kjell und Jonte

Bruder Peter mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 1.3.2024, 13.30 Uhr
in der Feierhalle des Görlitzer Krematoriums statt.

Im Anschluss geleiten wir die Urne
zur letzten Ruhestätte.

Zufrieden im Leben, geduldig im Leid,
schlaf wohl liebe Bea für alle Zeit.

Beatricia Birkner
* 10.06.1962 † 11.02.2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Dein Ehemann Frank
Sohn Marcel
Sohn Sven mit Peggy
Enkel Erik, Tim und Nico
Bruder Axel
sowie alle Verwandten und Freunde

Deutsch-Paulsdorf, Reichenbach, Bautzen

Die Trauerfeier findet im Familien- und Freundeskreis statt.
Bestattungshaus Fieber

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Karin Muhlack
geb. Heider
* 09.07.1952 † 10.02.2024

In stiller Trauer
Tochter Linda
im Namen aller Angehörigen

Görlitz

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Bestattungshaus Fieber

Auch wenn du nicht mehr im Hier und Jetzt bei uns bist,Auch wenn du nicht mehr im Hier und Jetzt bei uns bist,
so begleitest du uns Tag für Tag,so begleitest du uns Tag für Tag,

Stunde für Stunde, Minute für MinuteStunde für Stunde, Minute für Minute
in unseren Gedanken und in unseren Herzen.in unseren Gedanken und in unseren Herzen.

Ramona SchellbergRamona Schellberg
* 26.8.1962 † 9.2.2024* 26.8.1962 † 9.2.2024

Wir haben einen lieben Menschen verlorenWir haben einen lieben Menschen verloren
Vati RainerVati Rainer

Tochter Claudia und Dirk mit Chantal,Tochter Claudia und Dirk mit Chantal,
Fabienne, John und PatrickFabienne, John und Patrick

Tochter Maria und Max mit HannahTochter Maria und Max mit Hannah
sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 8.3.2024, 14 UhrDie Trauerfeier findet am Freitag, dem 8.3.2024, 14 Uhr
im Gemeindehaus Weinhübel statt. Im Anschluss geleitenim Gemeindehaus Weinhübel statt. Im Anschluss geleiten

wir ihre Urne zur letzten Ruhestätte.wir ihre Urne zur letzten Ruhestätte.

Der irdische Tod hat Dich von uns
genommen, in unseren Herzen
wirst Du immer bleiben.

Andreas Herrmann
Herzlichen Dank all seinen Freunden,
Verwandten und Bekannten für die
überwältigende Anteilnahme, für jede Form
seelischer und materieller Unterstützung,
die uns gezeigt hat, dass wir in Zeiten
der Trauer nicht allein sind.
Unser besonderer Dank gilt seinem Hausarzt
Herrn Dr. med. Klaus Stupka, dem Blumenlädchen
„Natürlich Grün“, dem Bestattungshaus Ullrich,
insbesondere Frau Schär-Jäger sowie der Gaststätte
„Zur Landeskrone“.
Herrn Pfarrer Wollstadt danken wir ganz besonders,
denn er hat mit seinen einfühlsamen und tröstenden
Worten das Leben von unserem lieben Andreas noch
einmal gewürdigt.

In Liebe und Dankbarkeit
Mutti Helga, Tochter Janine, Bruder Frank mit Familie

Görlitz, im Februar 2024

Erlöst!

Erika Heinze
geb. Wünsche
* 3.2.1931 † 17.2.2024

In stillem Gedenken
Ihre Nichte mit Familie

Die Urnenbeisetzung findet im
Familienkreis statt.

Ein Leben hat sich erfüllt
In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer guten

Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Helga Niemz
geb. Kube

* 19.06.1930 † 18.02.2024
In stiller Trauer
Deine Kinder

Reinhard und Roland mit Familien
Weigersdorf, im Februar 2024

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur,
die seine Liebe in unserem Herzen zurückgelassen hat.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Erika Puhlmann
geb. Jurke
* 12.05.1940 † 15.02.2024

In stiller Trauer
Tochter Sabine mit Aloys
Tochter Grit mit Raik
Enkel Melanie, Roman, Maja und Robin
ihre lieben Urenkel
sowie alle Anverwandten

See, im Februar 2024

Die Beisetzung findet im kleinsten Familienkreis statt.

Danksagung

Von Herzen danken wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

beim Abschied von unserem lieben Vati

Volker Seidel
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Barthel,
der Rednerin Frau Dittrich, der Gärtnerei Fuchs,

der Gaststätte Furchner sowie allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten.

In liebevoller Erinnerung
Seine Kinder Riccardo, Michael und Madlen

Kodersdorf-Bahnhof, im Februar 2024

Danksagung
Von Herzen danken wir allen, die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme beim
Abschied von meiner lieben Ehefrau und Mutti

Doris Dittmann
auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten.

Unser Dank gilt auch
Frau Dr. Cornelia Scholze,

dem Pflegedienst Romanek,
dem Übergangsredner

Tom Hohlfeld, dem Blumenladen
„Blums“, der Pension Trautmann

und dem Bestattungshaus Fieber.

In stiller Trauer
Ehemann Dieter und

Sohn Uwe

Sohland a.R., im Februar 2024

Danksagung

Für die herzliche Anteilnahme die uns beim Abschied von
unserer lieben Verstorbenen

Gerda Kahlert
auf so liebevolle Weise bekundet
wurde, bedanken wir uns auf
diesem Wege bei allen ganz herzlich.
Unser Dank gilt auch dem Pfarrer
Herrn Lichterfeld und dem Bestattungs-
haus Fieber.

In stiller Trauer
Ehemann Horst und
Sohn Jens mit Familie

Ebersbach, im Februar 2024

Es gibt keinen Abschied für uns.
Wo immer du bist, du wirst immer

in unseren Herzen sein.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne, lange,
gemeinsame Zeit, müssen wir Abschied nehmen von
meinem lieben Ehemann, unserem herzensguten Papa,
Schwiegervater und Opa

Reiner Altmann
* 15.11.1945 † 16.02.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Ingeborg
Tochter Carolina mit Norbert,
Sarah und Tim
Sohn Alexander mit Christiane,
Alfred, Arthur und Alwin
Tochter Konstanze mit
Melina und Dion
Urenkel Anton

Kodersdorf

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 08.03.2024,
um 13.30 Uhr auf dem Waldfriedhof in Niesky statt.
Anschließend, gegen 14.15 Uhr, erfolgt die Urnen-
beisetzung auf dem Friedhof in Horka.
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Du fehlst.
Das ist alles, was ich dazu  

sagen kann.

Ich sage dir jeden Tag, dass  

ich dich 
vermisse.  

Und ich bin sicher,  

Du hörst es.

Die Zeit trägt alles fort,

aber nicht die gelebten  
Momente, nicht die Emotionen.

Die Zeit bewahrtErinnerungen ...
sie währen ewig.

In ewiger Erinnerung an unsere liebste

Regina Lenerz
(geb. Nicke)
* 10.04.1937 † 08.02.2024

Im Namen aller Angehörigen:
Ihr Sohn Markus

Die Urnenbeisetzung findet am 02.03.2024,
um 12.00 Uhr im Friedwald Deutsch-Paulsdorf statt.

„Was ein Mensch an Gutem in die Welt
hinausgegeben hat, geht nicht verloren.“

Wir danken allen Verwandten, Freunden,
Bekannten und Nachbarn von Herzen,
die sich in stiller Trauer um unseren

Josef Dietze
mit uns verbunden fühlen und ihre Anteilnahme
durch tröstende Worte, Schrift, Blumen und
Geldzuwendungen zum Ausdruck gebracht haben.
Besonderer Dank gilt dem Trauerredner Herrn Donat
sowie Bestattungshaus Ullrich, insbesondere Frau Loy.

In Verbundenheit
Seine Söhne Hans-Jürgen und Frank mit Familien

Görlitz, im Februar 2024

Dem Auge fern, dem Herzen immer nah.

Hans Preußmann
* 26.03.1936 † 25.01.2024

Danke sagen wir allen,
die uns mit von Herzen kommender Anteilnahme,

mit tröstenden Worten und Geldzuwendungen
gezeigt haben, dass er nicht nur für uns eine

Bedeutung im Leben hatte.

Im Namen der Familie
Sigrid Preußmann

Niesky, im Februar 2024

Herzlichen Dank
sagen wir Allen, die sich in den schweren Stunden

des Abschieds in stiller und aufrichtiger Trauer
um unseren lieben

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt der Diakonie Reichenbach,
der Praxis Dr. med. Kerstin Thamm,

Herrn Pfarrer Fünfstück, der Gärtnerei Fuchs,
der Gaststätte Deutsche Eiche in Tetta sowie

dem Bestattungsunternehmen Eva-Maria Hinz.

In stiller Trauer:
Ehefrau Irmgard

sowie Silvia und Uwe mit Familien

Arnsdorf, im Februar 2024

Wilfried Strehle

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben Mu�er,
Schwiegermu�er, Oma und Uroma

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

geb. Bächer

* 13. Dezember 1936 † 14. Februar 2024

ihr Sohn Peter
ihr Sohn Uwe mit Kerstin
ihre Enkel Falk mit Julia und Frank mit Susi
sowie ihre Urenkel Arthur, Hilde und Oskar

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet im engen Familienkreis sta�.

Neugersdorf, im Februar 2024

Weinet nicht an meinem Grab,
gönnt mir die ewige Ruh,

denkt was ich gelitten habe,
eh ich schloss die Augen zu.

Ein erfülltes, bis zuletzt selbstgeführtes Leben
hat sich vollendet.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

Bernhard Robert Schoof
* 12.12.1937 † 08.02.2024

Sohn Siegfried mit Kerstin
Enkelin Janine mit André, Marla und Marlon
Enkel Florian mit Cindy, Pia und Paco
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 01.03.2024, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in
Rothenburg statt.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz in eurer Mitte,
so wie ich ihn im Leben immer hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Anneliese Sitte
geb. Keller
* 17.02.1933 † 15.02.2024

In liebevoller Erinnerung
Sohn Wolfgang mit Familie
Tochter Angelika mit Familie
Tochter Conni mit Familie
Bruder Rudi mit Familie

Görlitz, im Februar 2024

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis
der Familie statt.

Du bist nichtmehr da, wo duwarst,Du bist nichtmehr da, wo duwarst,
aber du bist überall, wowir sind.aber du bist überall, wowir sind.

Traurig, aber mit vielen schönen ErinnerungenTraurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen
und mit großer Dankbarkeit nehmen wirund mit großer Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserem lieben Vati,Abschied von unserem lieben Vati,
Schwiegervater, Opa und UropaSchwiegervater, Opa und Uropa

Helmut SchimpfHelmut Schimpf
* 21.06.1935 † 18.02.2024* 21.06.1935 † 18.02.2024

In stiller TrauerIn stiller Trauer
Tochter Kathrin mit AchimTochter Kathrin mit Achim
Sohn Uwe mit BeateSohn Uwe mit Beate
Tochter Anke mit ThomasTochter Anke mit Thomas
seine geliebten Enkel und Urenkelseine geliebten Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engstenDie Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten
Familien- und Freundeskreis in Förstgen statt.Familien- und Freundeskreis in Förstgen statt.

Danksagung
Ich danke allen, die meinem lieben Sohn

Dietmar Grosche
im Leben Achtung und Freundschaft schenkten und jetzt mit uns
Abschied nahmen, sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldzuwendungen
sowie durch ehrendes Geleit beim Abschied zum Ausdruck brachten.
Mein Dank gilt allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, seinen
ehemaligen Kollegen, Bekannten und den Hepp-Kunden.
Ein Dankeschön gilt ebenso dem Bestattungshaus Dräger,
dem Pfarrer Lichterfeld für seine tröstenden Worte,
dem Blumenhaus Färber und dem Posaunenchor.

Seine Mutter Christa Grosche
Im Namen aller Angehörigen

Zentendorf, im Februar 2024

Nie wird die Wunde
vernarben, niemals
wird der Schmerz
vergehen.

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Niederschlesischen Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Niederschlesischer Kurier · Dresdener Str. 6 · 02826 Görlitz
Telefon: (03581) 47 52-0 · trauer@LN-Verlag.de

Mo und Do: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr
Di und Mi: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fr geschlossen

In Liebe und Trauer nehmen wir Abschied von

Tilo Hentschel
* 04.02.1966 † 02.01.2024

Unser besonderer Dank gilt den Pflegekräften der
Diakonie-Sozialstation Niesky, die unseren Verstorbenen

liebevoll umsorgt haben sowie seiner Betreuerin,
Frau Radek, die sich über viele Jahre für die Wünsche

und Belange von Tilo eingesetzt hat.

In liebevoller Erinnerung
Deine GeschwisterDeine Geschwister

So lange ihr an mich denkt,
ihr von mir erzählt,

ihr mich in euren Herzen tragt,
so lange bin ich bei euch.

DANKE sagen wir allen, die meiner lieben Ehefrau, unserer
Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin
und Tante

Edeltraud Scholte
im Leben Freundschaft und Achtung schenkten, sich mit
uns in stiller Trauer verbunden fühlten, ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und sie auf
ihrem letzten Weg begleiteten.

Besonders bedanken wir uns beim Emmaus-Krankenhaus,
dem Bestattungshaus Barthel, der Rednerin Frau Dittrich für
die so einfühlsam gesprochenen Worte, der Gärtnerei Miethe
sowie Herrn Freudenberg für die gute Bewirtung.

In stiller Trauer
Ehemann Manfred Scholte

im Namen aller Angehörigen

Petershain, im Februar 2024

Behaltet mich so in Erinnerung, wie ich in vielen
schönen Stunden mit Euch zusammen war.

Helga Liebig
Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt
der Tagespflege „Sonnenhof“ Rothenburg,

der Diakonie-Sozialstation Niesky,
dem Bestattungshaus Barthel, Herrn Pfarrer Salewski,

der Organistin Frau Mischinger sowie der Gärtnerei Czyron.

In stiller Trauer
Ihre Söhne Uwe und Andreas Kühnemund

mit Familien

Kodersdorf, im Februar 2024

Erlöst!

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutti, Oma, Uroma und Schwester

Gerda Schönwälder
geb. Hoffmann
* 25.09.1937 in Gießmannsdorf / Schlesien
† 13.02.2024 in Sohland a.R.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Andreas mit Annette
Dein Sohn Ralph
Deine Enkel Kristina und William mit Familien
Dein Bruder Wolfgang mit Familie
sowie alle Anverwandten

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung
findet am Donnerstag, dem 29.02.2024, um 13.00 Uhr in
der Kirche zu Sohland a.R. statt.

Bestattungshaus Fieber
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Umwelt/Baugeschehen

Deponie kommt
Kaltwasser. Die Landesdirek-
tion Sachsen hat mit Planfest-
stellungsbeschluss vom 2. Fe-
bruar die Errichtung und den
Betrieb der „Deponie im Forst“
genehmigt. Diese Deponie der
Klasse I soll im westlichen Ab-
schnitt des Kiessandtagebaus
Kaltwasser in der Gemeinde
Horka entstehen. Als Deponie
derKlasse I geltenDeponien für
mäßig belastete mineralische
Abfälle wie Erdaushub, Bau-
schutt und ähnliche Abfälle aus
Hoch- und Tiefbaumaßnah-
men. Trägerin ist hier die Ton-
und Kieswerke Kodersdorf
GmbH (TKKGmbH).

Inder „Deponie imForst“ sol-
len überwiegend nicht verwert-
bare Abfälle aus Sachsen ent-
sorgtwerden.DieAnnahmevon
Abfällen, die außerhalb des
Freistaates angefallen sind, ist
auf das regionale Umland be-
grenzt. „Diese Maßgaben ent-
sprechen dem Kreislaufwirt-
schaftsplan des Freistaates
Sachsen und dem dort veran-
kerten Prinzip der Ortsnähe“,
betont die Landesdirektion in
einer Pressemitteilung.

Die Planfeststellung umfasst
neben der Errichtung und dem
Betrieb der Deponie auch die
EinrichtungvondreiSickerwas-
serspeicherbecken, Betriebswe-

gen undNebenanlagen. Zusätz-
lich sind die „Anpassung“ von
Wegen undZufahrten sowie die
Einfriedung des Geländes von
8,14 Hektar vorgesehen. Die
Deponieoberfläche soll nach
Fertigstellung 6,55 Hektar be-
tragen.

Im Zuge der Bau- und Er-
schließungsarbeiten sind natur-
schutzrechtliche Ausgleichs-
maßnahmen vorgesehen, dar-
unter die Aufstellung neuer
Nisthilfen für Vögel und die
Schaffung vonErsatzlebensräu-
me für Zauneidechsen. „Der
Planfeststellungsbeschluss wird
in Kürze in den Gemeinden
Horka, Kodersdorf und Neiße-
aue zur Einsicht ausgelegt“, teilt
die Landesdirektion mit. Zu-
sätzlich werde er auf der Inter-
netseite der Landesdirektion
unter www.lds.sachsen.de/be-
kanntmachung veröffentlicht.

Die Landesdirektion hatte
den 2014 von der TKK GmbH
gestellten Antrag auf Planfest-
stellung der „Deponie im Forst“
im Oktober 2019 zunächst ab-
gelehnt. Nach einem Erörte-
rungstermin vor dem Sächsi-
schen Oberverwaltungsgericht
Bautzenwurde das Planfeststel-
lungsverfahren nach einer Plan-
änderung des Vorhabenträgers
aber wieder aufgenommen. tsk

Gesellschaft

Kinderwünsche werden wahr
Niesky. Die Welt bleibt in Be-
wegung, aber auf die jährliche
Spendenübergabe durch die
Nieskyer Zinzendorf-Apotheke
und Cartoonist Kümmel aus
dem Verkauf der jährlichen
Sammeltassenaktion zuguns-
ten der Kinder ist Verlass! Kin-
der des DRK-Knirpsenlandes,
der evangelischen Kita Samen-
korn, der Lebenshilfe-Pusteblu-
me und vom Sonnenweg (ASB)
waren dabei. Begünstigte wa-
ren jedoch ebenso Kinder vom
Sonnenland in See und Lustige
Früchtchen aus Kosel.

Insgesamt 1.800 Euro kamen
für alle für Einkäufe bei Sport
Vetter, Expert, Euronics Röhle,
in der Comenius-Buchhand-

lung und beimLausitzer Papier-
boten aus der über das ganze

Jahr laufenden Aktion zusam-
men. Von den Wunschzetteln
der Einrichtungen können nun
manche Dinge abgehakt wer-
den, ob Bastelutensilien, Bunt-
stifte oder Toniebox-Rekorder.
Und seit Dezember ist natürlich
bereits schon die 16. Tasse auf
den Markt. Diese kann weiter-
hin für 3 Euro in der Zinzen-
dorf-Apotheke, im Museum
Niesky und bei Geschenke
Schatte erworben werden.

Den Ausrichtern von Festen
sei noch einmal gesagt: Tassen
werden auch über das Jahr für
diverse Feste und Events verlie-
hen, eine Anfrage in der Zin-
zendorf-Apotheke erklärt, wie
es funktioniert. tsk

Kinder aus vier Einrichtungen
wohnten der Spendenüberga-
be in der Apotheke bei

Foto: Zinzendorf-Apotheke

Musik

Schlesische Musikfeste stehen
Görlitz. Solo-Cellist Jaroslaw
Thiel eröffnet die Schlesischen
Musikfeste und bringt die Solis-
ten des Breslauer Barockor-
chesters mit romantischen
Klängen in die Synagoge Gör-
litz.

Das Wiedererwachen der tra-
ditionsreichen Idee der Schlesi-
schen Musikfeste von 1830
bringt mit „Schlesischen Per-
spektiven“ zuPfingsten interna-
tionale Hochkaräter nach Gör-
litz. Die Solisten vom Breslauer
’Wroclaw Baroque’ unter Lei-
tung des Solo-Cellisten und Di-
rigenten Jaroslaw Thiel als „pri-
mus inter pares“ wie auch der
berühmte Posener Knabenchor
bieten einzigartigen Musikge-
nuss. Auf dem wohl prächtigs-
tenSchloss Schlesiens, Fürsten-
stein (polnisch: Zamek Ksiaz)
bei Waldenburg (Walbrzych)
lädt Graf Peter von Hochberg,
Nachfahr desGründers derMu-
sikfeste, zu einem exklusiven
Kammerkonzert mit Mitglie-
dern der Lausitzer Philharmo-
nie ein.

Das Eröffnungskonzert in der
Görlitzer Synagoge am 18. Mai
vereint musikalisch die Idee der
Musikfeste mit einem maleri-
schen Portrait: Musik mit
Künstlern aus der Region zwi-
schen Breslau und Görlitz. Die
Verbindung mündet in einem
emotionsgeladenen Programm
mitdemKlarinettenquintettOp.
34 von Carl Maria von Weber
und dem Streichsextett Es-Dur,
op. 39 von Ignacy Feliks Dob-
rzynski.

Die Eröffnung unter Jaroslaw
Thiel wird gefolgt von berüh-
renden Klängen der berühmten
Sänger des Posener Knaben-
chors amMontag, 20.Mai inder
Lutherkirche Görlitz. Chormu-
sik von Bach bis Hits von Leon-
hard Cohen werden gesungen.
Die „Kammermusik imFürsten-
schloss“ amFreitag, 24.Mai ver-
bindet eine Soiree mit Werken
von Mozart und Bialas den
Blick von Schloss Fürstenstein
mit der Begegnung des Damen-
quintetts der Lausitzer Philhar-
moniker. Eintrittskarten für al-

le Veranstaltungen gibt es in der
Görlitzer Touristinfo.

Die Termine im einzelnen

• 18. Mai, 18.00 Uhr Kulturfo-
rum Synagoge, Otto-Müller-
Straße 3, Görlitz: „Espressi-
vo!“ – Barocksolisten Bres-
lau, JaroslawThiel, Einlass ab
17.00Uhr,Ticketszu25Euro,
Kinder / Schüler / Studenten
frei

• 20. Mai, 15.00 Uhr Luther-
kirche, Lutherplatz, Görlitz:
„Berühmte Stimmen“ – Pose-
ner Knabenchor, Einlass ab
14.30 Uhr, Ticket zu 25 Eur,
Kinder / Schüler / Studenten
frei

• 24. Mai, 19.00 Uhr Schloss
Fürstenstein (Zamek Ksiaz),
Piastow Slaskich 1, PL-58-
306 Walbrzych: „Kammer-
musik im Fürstenschloss“ –
Quintett „Sonus Meridiani“
(Lausitzer Philharmoniker)
Limitiertes Kontingent über
www.schlesische-musikfes-
te.eu

Wissenschaft/Gesellschaft

Termin mit Lesch fällt gänzlich aus
Görlitz. „Nach Rücksprache
mit seinen Ärzten hat unser Re-
ferentProf.Dr.HaraldLescham
gestrigen Tag die dringende
Empfehlung ausgesprochen be-
kommen, aufgrund seines ge-
sundheitlichen Zustandes im
Moment keine Reisen anzutre-
ten oder öffentliche Termine
wahrzunehmen“, teilte das Bi-
schöfliches Ordinariat am
Dienstag mit.

Prof. Harald Lesch sollte zum
bereits einmal verschobenen
Hedwigsempfang des Bistums

am 24. Februar im Filmpalast
Görlitz mit Prof. Thomas
Schwartz sprechen. Dieser Ter-
min falle nun ersatzlos aus, be-
stätigte Pressesprecher Johann
Wagner auch mit Blick darauf,
dass – ohnehin im Hedwigsjahr
– ja auch der diesjährige Hed-
wigsempfang noch anstehe.
Aufgrund des großen Interesses
hatte es für diesen Sonnabend
bereits eine lange Warteliste an
Interessenten gegeben, die kei-
ne Karte mehrergattern konn-
ten. tsk

Immer wissen 
wo etwas los ist ...

01 19:30 Uhr | Großes Haus | 2hm. P. | Abo 1

SCHREBERGARTENBLUES –
TRÜGERISCHE IDYLLE
Comedymit Puppen und Live-Musik

19:30 Uhr | Apollo

DASTELEFONODERDIE LIEBE ZUDRITT
Komische Oper von Gian Carlo Menotti

SUSANNENS GEHEIMNIS
Komische Oper von ErmannoWolf-Ferrari

FR

02 15:00 Uhr | Foyer-Café | 1h 30minm. P.

GÖRLITZER SALONQUARTETT
Konzert mit bekanntenMelodien und Tänzen

19:30 Uhr | Großes Haus | 2hm. P. | Abo 2

SCHREBERGARTENBLUES –
TRÜGERISCHE IDYLLE
Comedymit Puppen und Live-Musik

SA
GASTSPIEL

03 15:00 Uhr | Deutsch-Sorbisches Volkstheater Bautzen
2h 50minm. P.

PRINZ VON PREUßEN
Musical von Dieter Brand und Harry Sander
Tickets: 03591 584225

19:00 Uhr | Foyer-Café

A JOURNEYTHROUGH IRELAND&
THE SEA
Liederabendmit Peter Fabig (Bassbariton)
und Aleksandra Borodulina (Klavier)

SO

UNTERWEGS

08 19:30 Uhr | Großes Haus

DRESDNER SALONDAMEN
Zum Internationalen Frauentag ein besonderes Präsent

19:30 Uhr | Apollo
DASTELEFONODERDIE LIEBE ZUDRITT
Komische Oper von Gian Carlo Menotti

SUSANNENS GEHEIMNIS
Komische Oper von ErmannoWolf-Ferrari

19:30 Uhr | Schlesisches Museum, Eingang Brüderstraße 8

FERNREISEN
4. Kammerkonzert | Musik für vier Flöten
Tickets: 03583 474747 | www.g-h-t.de

FR
GASTSPIEL

UNTERWEGS

09 ab 14:00 Uhr | Kommwohnen, Konsulstraße 65

VERSTEIGERUNG ZUGUNSTENDES
VIATHEA-STRAßENTHEATERFESTIVAL
Des Fördervereins Viathea e. V. | Moderation: Axel Krüger
undMike Altmann | Musikalische Begleitung: Daniel Jurke

19:30Uhr |GroßesHaus | Premierenabo | 2h 20minohnePause
DER FLIEGENDE HOLLÄNDER
Romantische Oper von RichardWagner

19:30 Uhr | Apollo

MEIN MILLJÖH
Ein Claire-Waldoff-Portrait | Boegershausen& Bewerich

SA

PREMIERE

GASTSPIEL

10 16:00 Uhr | Stadttheater Kamenz

DARUM IN DIE FERNE SCHWEIFEN!
4. Unterhaltungskonzert | mit dem Knobelsdorff-Ensemble
der Staatskapelle Berlin
Tickets: 03578 379205

19:00 Uhr | Großes Haus

VORSICHT! HARTE NÜSSE!
Kabarett mit Ensemblemitgliedern der academixer
Peter Treuner und Ralf Bärwolff

19:00 Uhr | Apollo

MEIN MILLJÖH
Ein Claire-Waldoff-Portrait | Boegershausen& Bewerich

SO

UNTERWEGS

GASTSPIEL

GASTSPIEL

13 10:00 Uhr | Großes Haus

SCHULKONZERT DER
NEUEN LAUSITZER PHILHARMONIE
Von Peter, demWolf und vielen anderen Tieren

19:00 Uhr | Evangelische KreuzkircheWeißwasser

FERNREISEN
4. Kammerkonzert | Musik für vier Flöten
Tickets: 03576 205829 (Uhren und Schmuck Schirrock)

MI

UNTERWEGS

03 19:30 Uhr | Studiobühne | 1h 10min o. P.

OFFENE ZWEIERBEZIEHUNG
Komödie von Dario Fo und Franca RameSO

08 19:30 Uhr | Foyer | Eintritt frei!

DIE UNSTERBLICHKEIT DER STERNE
Ein literarisch-musikalischer Abendmit Felix Pankonin,
Björn Bewerich und Julia Boegershausen

FR
GASTSPIEL

09 15:00 Uhr | Foyer | 40min o. P.

KRABBEL-KLASSIK
Konzertreihe für Kinder von null bis zwei Jahren und ihre
erwachsene Begleitung

19:30Uhr |HintermEisernenVorhang | 1h 20mino. P.

DAS BEISPIELHAFTE LEBEN DES
SAMUELW.
Theaterstück aus Interviewsequenzen von Lukas Rietzschel

SA

10 15:00 Uhr | Studiobühne | Ab 14 Jahren | Abo 5

GOLDZOMBIES
Jugendstück vonMarisaWendt
Mit anschließendemNachgespräch

SO

15 15:00 Uhr | Foyer | 2hm. P.

GELD UND LIEBE – ES GIBTVIEL
ZU GEWINNEN
Stückentwicklung des TheaterSeniorenClub

FR
PREMIERE

16 19:30 Uhr | Großes Haus | Abo 1 &Abo 2

MINNAVON BARNHELM ODER
DAS SOLDATENGLÜCK
Lustspiel von Gotthold Ephraim Lessing

SA
PREMIERE

17 18:00 Uhr | Großes Haus | Abo 7

DARUM IN DIE FERNE SCHWEIFEN!
4. Unterhaltungskonzert | mit dem Knobelsdorff-Ensemble
der Staatskapelle Berlin

SO

19 10:00 Uhr | Großes Haus

SCHULKONZERT DER
NEUEN LAUSITZER PHILHARMONIE
Von Peter, demWolf und vielen anderen Tieren

DI

20 19:30 Uhr | Foyer

DIE LETZTE FLASCHE
Komödie von Laurenz Bäthke
Eine Aufführung des TheaterJugendClubAutonom

MI
PREMIERE

21 19:30 Uhr | Foyer

DIE LETZTE FLASCHE
Komödie von Laurenz Bäthke
Eine Aufführung des TheaterJugendClubAutonom

DO

22 19:30 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang | 1h 30min o. P.

MICHAEL KOHLHAAS
Schauspiel nach der gleichnamigen Novelle
von Heinrich von Kleist

FR

23 10:00 bis 13:00 Uhr | Theaterkasse

AKTIONSTAG SOMMERTHEATER
20%Rabatt auf unsere Open-Air-Produktionen

19:30 Uhr | Großes Haus | Abo 4

MINNAVON BARNHELM ODER
DAS SOLDATENGLÜCK
Lustspiel von Gotthold Ephraim Lessing

SA

24 15:00 Uhr | Großes Haus | Abo 5

MINNAVON BARNHELM ODER
DAS SOLDATENGLÜCK
Lustspiel von Gotthold Ephraim Lessing

SO

WIEDER IM

PROGRAMM
!

Gültig nur
in diesem
Buchungs-
zeitraum

29.02. — 3.03.2024
INFORMATIONEN ZUM PROGRAMM

FINDEN SIE AUF DER RÜCKSEITE

29.02. — 03.03.2024

THEATERCLUB

THEATERCLUB

RELAXED
PERFORMANCE

28 19:30 Uhr | Studiobühne | 1h 10min o. P.

OFFENE ZWEIERBEZIEHUNG
Komödie von Dario Fo und Franca RameDO

29 11:00& 15:00 Uhr | Großes Haus | 1h 40minm. P.

JAN & HENRY 2
Ein neuer Fall für die ErdmännchenFR

GASTSPIEL

30 15:00 Uhr | Foyer | Ab 4 Jahren | 45min o. P.

OH,WIE SCHÖN IST PANAMA
Kindertheater nach der Geschichte von Janosch

19:30 Uhr | Großes Haus

MINNAVON BARNHELM ODER
DAS SOLDATENGLÜCK
Lustspiel von Gotthold Ephraim Lessing

SA

31 19:30 Uhr | Großes Haus | 2h 20minm. P.

STRAßE DER BESTEN
Rock und Pop von City bis SillySO

ZUM
26STEN
MAL!

ZITTAU | PREMIERE
SA, 16.03.2024, 19:30 Uhr | Großes Haus
Weitere Termine entnehmen Sie bitte dem rückseitigen Spielplan

MINNAVON BARNHELM
ODER DAS SOLDATENGLÜCK
Lustspiel vonGotthold EphraimLessing

REGIE Sewan Latchinian
AUSSTATTUNG Stephan Fernau
DRAMATURGIEXeniaWolfgramm

Inmitten des 7-jährigen Krieges verlieben und verloben sich die säch-
sischeMinna von Barnhelm und der preußischeMajor von Tellheim.
Nach Kriegsende sollen sie endlich zueinander finden. Leichter gesagt
als getan: Tellheimwird Bestechlichkeit vorgeworfen – verwundet und
in Ungnade gefallen, verarmt er zusehends. Minna hat sich derweil auf-
gemacht, den Verlobten zu finden.Wie der Zufall es will, kehrt sie eben
dort ein, wo auch Tellheimwohnt. Jedoch: Tellheims Stolz und seine
WertschätzungMinnas, verbieten es ihm, sich ihrer nochWert zu fühlen.
Minnamuss kreativ werden.
Minna von Barnhelm oder das Soldatenglück, 1767 uraufgeführt, sprüht vor
Humor, Ironie und Sprachwitz.

MINNAVON
BARNHELM
ODER DAS
SOLDATENGLÜCK

ZITTAU | PREMIERE
FR, 15.03.2024, 15:00 Uhr | Foyer | Kaffee und Kuchen

GELD UND LIEBE – ES GIBT VIEL
ZU GEWINNEN!
Stückentwicklungdes TheaterSeniorenClub

Das Telefon klingelt. „Was?Meine Tochter hatte einenVerkehrsunfall?“
Drei Anrufe bei rüstigen Rentnern, drei unterschiedliche Reaktionen,
einer fällt auf den Telefonbetrug herein. Doch das lassen die drei Freun-

de nicht auf sich sitzen.
Unerschrocken jagen
sie die Hintermänner
der Betrugsmasche.
Eine Stückentwicklung
des TheaterSenioren-
Club über Schockanru-
fe, den Versuch Liebe
im Flirtkurs zu finden
und den Wert wahrer
Freundschaft.

THEATERCLUB

15 19:30 Uhr | Großes Haus | Abo 1 | 2h 20min ohnePause
DER FLIEGENDE HOLLÄNDER
Romantische Oper von RichardWagnerFR

16 17:00 Uhr | Großes Haus | Für Kinder von 6 bis 12 Jahren

FAMILIENKONZERT DER
NEUEN LAUSITZER PHILHARMONIE
Von Peter, demWolf und vielen anderen Tieren

19:30 Uhr | Apollo

DASTELEFONODERDIE LIEBE ZUDRITT
Komische Oper von Gian Carlo Menotti

SUSANNENS GEHEIMNIS
Komische Oper von ErmannoWolf-Ferrari

SA

17 15:00 Uhr | Großes Haus | Abo 3 | 2h 20min ohnePause
DER FLIEGENDE HOLLÄNDER
Romantische Oper von RichardWagner

19:00 Uhr | Apollo | Ab 14 Jahren | 1h 10min o. P.

FAUST
Monolog nach JohannWolfgang von Goethe

SO

21 19:30 Uhr | Apollo | 2hm. P.

URKNALL – UND ES WARD MUSIK
Konzert mit dem Trio Sommer, Morgenstern,WinklerDO

GASTSPIEL

22 19:30 Uhr | Apollo

EIN LAUSITZER SOMMERNACHTS-
TRAUM– FREI NACHW.SHAKESPEARE
FreiSpielBühne Görlitz | Spielleitung Andreas Rüdiger

19:30 Uhr | Großes Haus | 1h 30minm. P.

OHRWURMKONZERT
Jahreskonzert des Jugendblasorchesters der Musikschule
„Johann AdamHiller" e. V. Görlitz

19:30 Uhr | Deutsch-Sorbisches Volkstheater Bautzen

DIE ZAUBERFLÖTE
Oper vonWolfgang AmadeusMozart
Tickets: 03591 584225

FR
GASTSPIEL

GASTSPIEL

UNTERWEGS

23 19:30 Uhr | Apollo

KUNST,KLAMAUKUNDSCHABERNACK
Ein Impro-Abend

10:00 bis 13:00 Uhr | Theaterkasse

AKTIONSTAG SOMMERTHEATER
20%Rabatt auf unsere Open-Air-Produktionen

19:30 Uhr | Großes Haus | Abo 2 | 2h 20min ohnePause
DER FLIEGENDE HOLLÄNDER
Romantische Oper von RichardWagner

SA

Gültig nur
in diesem
Buchungs-
zeitraum

24 10:00 Uhr | Foyer-Café | 40min o. P.

KRABBEL-KLASSIK
Konzertreihe für Kinder imAlter zwischen null und zwei
Jahren und ihre erwachsene Begleitung

16:00 Uhr | Schloss Krobnitz Reichenbach

FERNREISEN
4. Kammerkonzert | Musik für vier Flöten
Tickets: 035828 88700 | info@museumsverbund-ol.de

19:30 Uhr | Apollo

DASTELEFONODERDIE LIEBE ZUDRITT
Komische Oper von Gian Carlo Menotti

SUSANNENS GEHEIMNIS
Komische Oper von ErmannoWolf-Ferrari

SO

UNTERWEGS

28 19:30 Uhr | Großes Haus | 2h 20min ohnePause
DER FLIEGENDE HOLLÄNDER
Romantische Oper von RichardWagnerDO

30 18:00 Uhr | Großes Haus | 2h 20min ohnePause
DER FLIEGENDE HOLLÄNDER
Romantische Oper von RichardWagnerSA

31 15:00 Uhr | Apollo | Ab 4 Jahren | 45min o. P.

OH,WIE SCHÖN IST PANAMA
Kindertheater nach der Geschichte von JanoschSO

RELAXED
PERFORMANCE
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Gerhart-Hauptmann-Theater
Theaterring 12 | 02763 Zittau
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